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Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestraße 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02 / 66 06 07
Mobil: 01 76-34 43 49 70

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Auch Privatkredite 
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG

professionell & günstig

s über 25 Jahre Erfahrung

s Beratung zu allen Fragen rund
um den Kauf Ihrer Immobilie

s gemeinsame Besichtigung Ihrer
Wunschimmobilie

s Unterstützung bei den
Preisverhandlungen

s Zinssicherheit über die gesamte
Laufzeit

s Wir finden den günstigsten Zins
mit dem besten Konzept

Kompetent, engagiert
und zuverlässig!

Wir bieten Ihnen eine 
kostenfreie Wertermittlung

sowie eine
diskrete und professionelle Vermarktung

Ihrer Immobilie! 
Von der ersten Besichtigung bis zum 

Kaufvertragsabschluss und darüber hinaus!

Thomas Salz steht Ihnen 
sehr gerne für ein persönliches 
Gespräch zu Verfügung!

TEL. 02 02-45 01 45
info@hesa-immobilien.de

HESA–Immobilien Salz OHG 
Ihr Partner, wenn es um Immobilien geht!

SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
01 71-

21 62 064

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

60 Jahre für Sie in Cronenberg Reifen, Räder, Autoservice.

Jeden Tag HU + AU
Ihr Kfz-Meisterbetrieb 

am Hahnerberg!

Tel.: 02 02-45 94 9-0
Hahnerberger Str. 79  •  42349 Wuppertal

www.reifen-weigand.de  •  verkauf@reifen-weigand.de

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Zeigen Sie sich
durch Farben!!!

Liebe Leser

Der erste aus unserem
Team wird nächsten Don-
nerstag eine „neue Nor-

malität“ genießen können.
Nachdem zuvor Mitte März ter-
miniert war, machte Kollege Ko-
ke in der Reihenfolge überra-
schend Boden gut – zwei Wo-
chen eher als gedacht kommt er
nun an die Reihe.
Der Grund war nicht, dass die

Priorisierung geändert wurde.
Auch war niemand wegen
irgendwelcher Vorbehalte um
Wirkung und/oder Nebenwir-
kungen abgesprungen. Viel-
mehr profitiert Koke schlicht
von einem Zusatzkontigent, bei
dem er natürlich direkt zu-
schlug. Nächsten Donnerstag al-
so wird er ohne Sorge vor ei-
nem neuerlichen Lockdown
durchs Dorf schlendern.
Vielleicht wird er dann benei-

det beäugt, auf jeden Fall aber
will sich Koke weiter solidarisch
zeigen – selbstverständlich! Er
wird unter der Maske nicht die
Nase rümpfen, wenn ihm je-
mand begegnet, der noch nicht
dran war – die können ja
schließlich nichts dafür! Es sei
denn, sie wollen gar nicht dran-
kommen – wobei: Jeder kann ja
nach seiner Fasson selig werden
– es sei denn er gefährdet damit
andere!
Womit jetzt klar ist: Es geht na-

türlich um seinen Fassonschnitt,
den Koke nächste Woche wie-
der „in Schuss“ bringen lassen
kann – was haben Sie denn ge-
dacht?! Auch wenn es beim
Impfen natürlich um Existenziel-
leres geht als bei einem Termin
für „Waschen, schneiden, le-
gen“ – wurden Sie beim Verein-
baren Ihres Friseurtermins auch
ein bisschen an den Run auf die
Impftermine erinnert? Erste Ka-
tegorie hier aber: Stammkun-
den! Wer sich nicht direkt nach
der Bund-Länder-Konferenz ans
Telefon hing, um einen Termin
zu ergattern, wurde in der Prio-
risierung von Stunde zu Stunde
weiter durchgereicht… 
Kollege Koke kam zupass, dass

der Coiffeur seines Vertrauens
nun auch am eigentlich freien
Donnerstag schneidet, tönt und
Dauerwellen legt – Glück muss
man auch mal haben…! Ein
glückliches Wochenende, Ihre 

Cronenberger Woche

Da traute Christine Högl dem vorfrühlingshaften Braten offenbar nicht so ganz: Als sie sich vom Arrenberg auf
den „Cronen-Berg“ aufmachte, packte sie sich in eine dicke Jacke und Pudelmütze – in der Wuppertaler Höhe
könnte es ja vielleicht frischer sein als im heimischen Tal-Quartier an der Wupper, dachte sie sich vielleicht, be-
vor sie zum frühlingshaften Primel-Kauf bei Blumen Balewski aufbrach…? Bei der Farbgebung ihres Outfits
schlug die Arrenbergerin aber die richtigen Töne an: Das kunterbunt-fröhliche Outfit von Christine Högl pass-
te zum Vorfrühling der letzten Tage, der unsere Stimmung „ausschlagen“ ließ, und zu den bunten Primeln von
Gudrun Balewski – Christine Högl ist ja auch eine bekannte Harfinistin, die vor allem der keltischen Harfe mei-
sterlich-richtige Töne entlockt.  Und überdies ist sie eine der ersten Harfinistinnen, die Musik speziell für Pla-
netarien entwarf – vielleicht weiß sie ja nicht nur überirdische Töne anzuschlagen, sondern auch, wann das
Wonne-Wetter zurückkehrt. Eines steht nicht mehr in den Sternen: Primeln sind bei Blumen Balewski nicht
mehr ausverkauft, Nachschub ist eingetroffen – hoffentlich der Frühling bald auch wieder…!

Primeln wieder da – der Lenz bald auch…?!

„Bürgerbüro öffnen!“: Offener 
„Cronenberger“-Brief an OB Schneidewind
In einem offenem Brief an Ober-
bürgermeister Uwe Schneidewind
fordert die AG „Die Cronenberger“
das Bürgerbüro Cronenberg unver-
züglich wieder zu öffnen – eben-
falls das Bürgerbüro in Langerfeld.
Die städtische Stelle im Osten Wup-
pertals ist ebenso wie das Dörper
Bürgerbüro am Rathausplatz seit
Mitte März 2020 pandemiebedingt
geschlossen. Die Bürgerbüros in
Ronsdorf und Vohwinkel wurden
derweil im August 2020 wieder ge-
öffnet.

Als Anlass ihres offenen Briefes
benennt die Arbeitsgemeinschaft
der vier Bürgervereine im Stadtteil

die Ankündigung der Stadt, bei
Lockerungen der Pandemie-Maß-
nahmen die Bürgerbüros Ronsdorf
und Vohwinkel sowie das Einwoh-
nermeldeamt in Barmen personell
verstärken zu wollen. Das kritisie-
ren die Bürgervereine Küllenhahn,
Hahnerberg-Cronenfeld (BHC),
Sudbürger und der Cronenberger
Heimat- und Bürgerverein (CHBV)
in ihrem gemeinsamen Brief als
„Schlag ins Gesicht der Cronenber-
ger Bürger“ und als „Bürgernähe
nach Barmer Rathausart“.

„Von Cronenberg und Langerfeld
ist hier keine Rede mehr“, heißt es
in dem offenen „Cronenberger“-

Brief: „Es entsteht der Eindruck,
dass man durch die Hintertür der
Pandemie-Maßnahmen diesen bei-
den Bürgerbüros ihre Daseinsbe-
rechtigung nun komplett entzie-
hen will.“ Bürgernahe Verwaltung,
so die Arbeitsgemeinschaft weiter,
sehe für sie anders aus. Zumal: Mit
einer Größe von etwa 260 Qua-
dratmetern sei das Bürgerbüro am
Rathausplatz ausreichend groß,
um unter Pandemie-Bedingungen
sicher betrieben werden zu kön-
nen.

Noch dazu zahle die Stadt aktuell
jährlich 30.000 Euro Mietkosten für
einen Leerstand.

Frischemarkt vor
Rettung? Seite 7

Einkaufen:

„Abnehm-Bibeln“
von Chef AJ Seite 9

Gewinnen:

Cronenberg Alaaf
steht schon Seite11

Feiern:

31 Objekte an der
Oberheidter Seite 15

Bauen:
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Was bleibt, ist deine Liebe
und deine Jahre voller Leben
und das Leuchten in den Augen aller,
die von dir erzählen,
und mit jedem Atemzug
und mit jedem Schritt
gehst und lebst du immer noch
ein bisschen mit uns mit.

Karl-Heinz Wandel
* 22. 10. 1927       † 17. 2. 2021

Du wirst immer in unserer Mitte bleiben.

Wolfgang und Petra
Manfred und Rita
Dirk und Anja
Heinz-Peter und Any
Enkel und Urenkel

Traueranschrift:
Wolfgang und Manfred Wandel, 
Auer Weg 1, 42651 Solingen

Die Beisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Anstelle angedachter Blumen- und Kranz-
spenden bitten wir um eine Spende auf das
Spendenkonto: Förderverein SAPV-Team 
Solingen, DE 71 3425 0000 0001 5325 14, 
BIC SOLSDE33XXX, 
Stichwort: Karl-Heinz Wandel

     
          

   

     

     

       
   

          
       

        

ednüznaezreKenieehcriKredni
CseddnerhäwEHCRIKENEFFO      

          

   

     

     

       
   

          
       

        

.nehegtebeGellitssnidnune
gnudlemnAenhO:snwodkcoL-anoroC     

          

   

     

     

       
   

          
       

        

g     
          

   

     

     

       
   

          
       

        

nosremmiNETHCADNA-OEDIV

ofeR–rhU11-01–1202.20.82

     
          

   

     

     

       
   

          
       

        

.etisbeW-edniemeGredfuasgatnn

ehcriKetreimro

     
          

   

     

     

       
   

          
       

        

tIditibW
CnotniuQdnurelgieWattuJtim

DIV-ENILNOsgatsrennodremmi
EEHHCCOOWW7„7NNOOIITTKKAANNEETTSSAAFru FZZ

     
          

   

     

     

       
   

          
       

        

fPdläKbTYd
redfuaenimreednuskniL–rasae T
NETHCADNANESSARTSdnuSOED

settbbigi““NNEEDDAAKKCCOOLLBBEENNHHOONNEE

     
          

   

     

     

       
   

          
       

        

     
          

   

     

     

       
   

          
       

        medtimleipSsaD„–1202.30.40

u-margatsnInedeiwosetisbeW

TWeitere Infos und Teermine unte

     
          

   

     

     

       
   

          
       

        relgieWattuJtimthcadnA,“nieNm

.rerrafPrednelänaK-ebuuuoodnu Y T

er www.evangelisch-cronenberg.d

     
          

   

     

     

       
   

          
       

        

e

Ganz weit draußen,
am Ende des Regenbogens, 
werden wir uns wiedersehen!

Leopold Voß
* 5. 5. 1949          † 21. 2. 2021

In Liebe und Dankbarkeit für die vielen schönen gemeinsamen Jahre

Susanne
Julia und Sascha mit Felix
Peter und Kati mit Martha und Greta
Christoph und Margarida mit Joaquim
Birgitt und Familie

Traueranschrift: Susanne Voß, c/o Bestattungen Kotthaus, 
Lindenallee 21, 42349 Wuppertal

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Anstelle angedachter Blumen- und Kranzspenden bitten wir um eine Spende an die Kinderhospiz-
Stiftung Bergisches Land, Stadtsparkasse Wuppertal, IBAN DE42 3305 0000 0000 9799 97, 
BIC WUPSDE33XXX, unter dem Stichwort „Leopold Voß“.

                                        

Evangelische Kirchengemeinde
Küllenhahn

Videogottesdienste online auf YouTube

Sonntag, 28.2.2021
Gottesdienst mit Pfarrerin Wessler

Musik: Daniela Klemmer

Die Gottesdienste können über einen Link auf 
unserer Homepage aufgerufen werden 

www.kirche-kuellenhahn.de

Hl. Ewalde. Auch in der Katholi-
schen Gemeinde Hl. Ewalde betei-
ligten sich am vergangenen Wo-
chenende Frauen an einer bundes-
weiten Aktion der „Katholischen
Frauengemeinschaft Deutsch-
lands“ (kfd) und der Initiative
„Maria 2.0“:  Anlässlich der ges-
tern zu Ende gegangenen Vollver-
sammlung der Deutschen Bi-
schofskonferenz wurden mit einem
Thesen-Anschlag an Kirchentüren
quer durch die Republik Reformen
in der katholischen Kirche gefor-
dert.

Unter der Überschrift „Sieben
Thesen Maria 2.0 – an alle Men-
schen, die guten Willens sind“ for-
dert die Aktion, 500 Jahre nach Lu-
thers Thesenanschlag, eine leben-
dige sowie zukunftsfähige, ge-
schlechtergerechte und vielgestalti-
ge Kirche. Die Initiatoren mahnen
den Zugang von Frauen zu allen
Ämtern sowie Aufklärung und Be-
kämpfung von sexualisierter Ge-

walt oder auch die Aufhebung des
Pflichtzölibats in der katholischen
Kirche an.

Mit dem Thesenanschlag wollen
die Initiatoren – wie einst Luther –
„etwas Großes in Bewegung“ set-
zen: Die katholische Bischofskon-
ferenz müsse „endlich“ beginnen,

„sich ernsthaft mit den notwendi-
gen Reformen auseinanderzuset-
zen und den Willen zu Veränderun-
gen durch Taten“ bezeugen, heißt
es in einer Erklärung dazu.

Mehr Infos zu der Aktion sowie
die Thesen im Wortlaut sind unter
mariazweipunktnull.de abrufbar.

„Maria 2.0“ Thesen-Anschlag auch an den
Pforten zur Dörper Kirche Hl. Ewalde

Foto: (mko).

„Gottesdienst unterwegs“ Ev. Gemeinde bittet 
weg vom Computer in die Ortsmitte

Ev. Gemeinde Cronenberg. Vor
einem Jahr riefen die Glocken
sonntags wie gewohnt zum Got-
tesdienst-Besuch, aktuell läuten

sie in den evangelischen Gemein-
den im CW-Land dazu, sich an die
Computer und Tablets zu setzen
und dort Video-Andachten abzuru-
fen – Corona hat auch im kirchli-
chen Bereich vieles auf den Kopf
gestellt!

Sollte es die Pandemie-Lage zu-
lassen, so möchte die Evangelische
Gemeinde Cronenberg ihre Mit-
glieder am 7. März wieder einmal
von den Computern weglocken:
(Leider) aber (noch) nicht zurück
in die Dörper Kirchen, von 10 bis
13 Uhr möchte die Gemeinde viel-
mehr „neue, spannende Wege ge-
hen“. „Und zwar im wahrsten Sin-
ne des Wortes“, sagt Pfarrer Tho-

mas Hoppe: Die Gemeinde möchte
zu einem „Gottesdienst unterwegs“
einladen.

Der besondere Familien-Gottes-
dienst wartet mit fünf Stationen
auf: Ob jung oder alt, die kleinen
und großen Teilnehmer können
sich hier jeweils anregen lassen,
über den „Aaronitischen Segen“
(„Der HERR segne und behüte
dich…“) nachzudenken, der am
Ende eines jeden Gottesdienstes
gesprochen wird. Der kontaktfreie
Spaziergang wird durch die Orts-
mitte führen – zwei Stationen wer-
den an Kirchengebäuden der Ge-
meinde sein, die drei anderen vor
Geschäften auf dem Gehweg, de-

ren Schaufenster thematisch deko-
riert werden.

Da die Gemeinde das besondere
Gottesdienst-Format natürlich co-
ronakonform durchführen möchte,
hat sie ihr Konzept dazu dem Ord-
nungsamt vorgelegt – eine Ent-
scheidung stand bei CW-Redakti-
onsschluss gestern Mittag noch
aus. Sollte es grünes Licht geben,
sind die Teilnehmer herzlich aufge-
rufen, entlang der fünf Stationen
unbedingt die Kontaktbeschrän-
kungen sowie Abstandsregeln ein-
zuhalten! 
Mehr zu dem „Gottesdienst unter-

wegs“ sicher in der nächsten Aus-
gabe der CW.

Ab 7.3. wieder
Präsenz-

Gottesdienste 
Ev. Gemeinde Küllenhahn. Das
Presbyterium von Evangelisch-
Küllenhahn hat beschlossen, ab
dem 7. März wieder Präsenz-Got-
tesdienste zu feiern. Anmeldungen
für die sonntäglichen Veranstaltun-
gen sind allerdings unbedingt er-
forderlich – entweder online unter
kirche-kuellenhahn.de oder  im
Gemeindebüro unter Telefon 40 00
26. Die Anmeldung muss bis je-
weils zum Freitagabend vor dem
Sonntagsgottesdienst da sein. 

Stille Gebete
St. Hedwig. Vom 1. bis 25. März
lädt die katholische Pfarrgemeinde
St. Hedwig immer montags und
donnerstags in der Zeit von 15.30
bis 17.30 Uhr zum stillen Gebet in
den offenen Kirchenraum. Am
Friedenshain 30 wird leise, medi-
tative Musik die Gebete begleiten. 

Johanneskirche
Bücherei mit

Online-Ausleihe
Südstadt. Im Lockdown ist ein
unterhaltsames Buch vielleicht
umso wichtiger – um ihre Nutzer
trotz der Beschränkungen mit neu-
em Lesestoff zu versorgen, bietet
die öffentliche Bücherei der Jo-
hanneskirche daher einen ebenso
bequemen wie coronakonformen
Ausleihe-Service an.

Per Mausklick gelangen Leserat-
ten virtuell in die Bücherei, wo sie
dann online und ganz in Ruhe auf
die Suche nach neuem Schmöker-
stoff gehen können. Hat sich etwas
gefunden, können die Bücher re-
serviert werden – sie werden dann
zur kontaktlosen Abholung bereit
gestellt. Bestellungen bis Montag
sind jeweils dienstags zwischen
15.30 und 16.30 Uhr im Vorraum
an der Altenberger Straße 25 ab-
holbar. Dort werden auch alte Me-
dien zurückgegeben. Auf besonde-
ren Wunsch werden bestellte Bü-
cher innerhalb der Südstadt auch
kontaktlos nach Hause gebracht.

Der Online-Katalog der Gemein-
de-Bücherei ist unter bibkat.de/
Johanneskirche erreichbar. Das
Bücherei-Team kann auch per Te-
lefon  unter 758 36 26 oder per E-
Mail an buecherei@evangelisch-
suedstadt.de kontaktiert werden.
Mehr Infos: suedstadtweb.de. 

Gebetstag zum
Klimawandel

St. Hedwig. Mit einem Gottes-
dienst feiert die katholische Ge-
meinde St. Hedwig am 5. März
den Weltgebetstag der Frauen. Be-
ginn ist um 18 Uhr Am Friedens-
hain 30, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Im Mittelpunkt des
diesjährigen Gottesdienstes zum
Weltgebetstag stehen Frauen aus
dem Südsee-Paradies Vanuatu. Die
83 Inseln zwischen Australien,
Neuseeland und den Fidschi-In-
seln sind am stärksten von Natur-
gewalten als Folge des Klimawan-
dels betroffen.

„Frühschichten“
im März   

St. Hedwig. In der Fastenzeit bie-
tet die katholische Pfarrgemeinde
St. Hedwig wieder sogenannte
„Frühschichten“ an. Am 9. und 16.
März wird Am Friedenshain 30 je-
weils um 6.30 Uhr ein Wort-Got-
tesdienst gefeiert. Am 23. März ist
eine Eucharistiefeier geplant. 
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✔ Trockenbau
✔ Putzarbeiten
✔ Fassadendämmung
✔ Bautenschutz
✔ Kellerabdichtung
✔ Fliesenarbeiten
✔ Platten verlegen
✔ Abrissarbeiten

Frank Manfred Heßler

Tel.: 02 02/2 4715 27

Mobil: 0170/9 97 04 54

2021 2021 2021 2021

   

2021

€ 4,99
pro qm

BLITZ

Solinger Straße 5

42349 Wuppertal

Ein Anruf genügt!

Tel.: 0157/55 3912 21
Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 8-19 Uhr

01.
MÄRZ

02.
MÄRZ

03.
MÄRZ

04.
MÄRZ

05.
MÄRZ

Nur mit Mund- und
Nasenschutz der
zur Zeit aktuellen
Bestimmungen.

Aktion 5 Tage gültig vom 1. März bis 5. März 2021

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6 •  Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg • info@muench-versicherungen.de

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Stichtag 1.3.’21

schon ab €

36,-

Haben Sie auch das 
Gefühl, zu viel zu bezahlen?
Wir suchen Ihnen aus verschiedenen Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

Mofa-
Kennzeichen
Und was zahlen Sie? 

Orientteppichhaus
IRAN

Solinger Straße 5  •  42349 Wuppertal

AKTION
Teppichwäsche

ab  8,90 Euro und

Teppichreparatur
bis zu  30 % Rabatt auf Reparaturen

1.3. bis

6.3. 2021

Wir bieten Ihnen einen Hol- und Bringservice 
im Umkreis von 50 Kilometern

Kostenlose Beratung - Anruf genügt unter

& 02 02 - 26 15 73 08 
Wir sind auch im Lockdown für Sie da! 

Nur Hausbesuche

Geschäftszeiten
Mo.-Sa. 8.30 - 19 Uhr

Su wor et un su is et

Mondachsowend, dann kömmt de Tiet,
wo et tem Höppen en de Halle gieht. Do
gött et nix, do möütse hen, gett angersch
kömmt d’r nit en denn Senn. 

Met völl Elan un noch mieh Schwong,
weäd ontlech gett förr denn Body ge-
donn. Donoh
kömmt de Kür,

ganz ohn‘ Bedenken, gonnt wir dann
noch ienen drenken. 

Emmer lustig un met ganz völl Fröüd,
setten wir benien bös en de Näit. Alt
lang gieht dat nit mieh, getz hannt wir
nur noch Pandemie. Alles tu-e, merr darf
sech nit sen, te Hiemen bliewen, mieh is
nit dren. 
Met denn Hoaren kass du nu Fleiten  ma-
ken, wie domols en denn Kengerdagen.
Ob wir dat wall baul erlewen, dat et
wier normale Tieden gewen? Denn Mo-
dachowend…

Ulla Brall

Vertäll merr i’enen ...

Hofft, dass bald wie-
der „normale Zeiten“
herrschen – nicht nur
montagabends, aber
auch: Ursula Brall.

Vorfrühling „Salva“ lässt „Lili
Marleen“-Melodie erklingen

Nicht nur die Kraniche sind zurück (die CW berichtete), auch „Sal-
va“ ist wieder unterwegs: Angesichts der frühlingshaften Grade
aktuell ist der Dörper Kult-Eismann in dieser Woche vorzeitig aus
seinem „Winterschlaf“ erwacht, um mit seinem roten Mobil von
Eis Meran die Eis-Saison 2021 einzuläuten. Wir wünschen euch,
dass ihr seine unverwechselbare „Lili Marleen“-Melodie zu hören
und zudem ein leckeres „Salva“-Eis abbekommen habt – schließ-
lich ist ja für den heutigen Freitag ein vorläufiges Ende des Won-
ne-Wetters angekündigt – leider! Aber: Kommenden Montag be-
ginnt ja schon der (meteorologische) Frühling – „Salva“ „fliegt“
also nicht wieder davon, sondern bleibt uns erst mal erhalten…!

Archiv-Foto: (mko).

1.März Zwei AWG-Höfe geöffnet
Wuppertal. Das kommt genau
richtig, da viele an den vorfrüh-
lingshaften Tagen im Garten „klar
Schiff“ gemacht haben: Ab kom-
mendem Montag, 1. März, öffnet
die Abfallwirtschaftsgesellschaft
(AWG) zwei ihrer coronabedingt
geschlossenen Recyclinghöfe.

Aus Cronenberger Sicht leider
bleibt der AWG-Hof in der Korzert
zwar weiter zu. Aber die Recyc-
linghöfe Barmen (Münzstraße)
und am Uellendahl (Bornberg)
werden wieder ihre Pforten öffnen.
Da zur Corona-Prävention auf den
Recyclinghöfen mehr Personal er-
forderlich sei, kann die AWG per-
sonell nur die Öffnung der beiden
Höfe schultern. Bei diesen handelt
es sich aber laut AWG um die
größten und verkehrstechnisch am
besten zu erreichenden Standorte.

Die Recyclinghöfe Barmen und
Uellendahl werden sechs Tage in

der Woche geöffnet haben: Mon-
tags bis freitags jeweils von 10 bis
18 Uhr sowie samstags von 7.30
bis 16 Uhr können dort Grün-
schnitt, Altpapier, Bauschutt & Co.
abgegeben werden. Auf dem Re-
cyclinghof am Bornberg besteht
zusätzlich die Möglichkeit zur Ab-
gabe von Schadstoffen. Das AWG-
Schadstoffmobil ist allerdings seit
Ende Januar wieder unterwegs.

Die AWG unterstreicht, dass auf
den beiden geöffneten Recycling-
höfen die Corona-Präventionsmaß-
nahmen wie Maskenpflicht und
Abstandsregeln zu beachten sind.
Vor Ort sei den Anweisungen des
Personals unbedingt Folge zu leis-
ten, falls es zu Wartezeiten kom-
men sollte, bittet die AWG schon
jetzt um Verständnis. 

Mehr zu den Angeboten und/oder
pandemiebedingten Einschränkun-
gen gibt’s unter awg.wuppertal.de.

Sperrmüll in
der Ortsmitte

Ortsmitte. Die Sperrmüllabfuhr
der Wuppertaler Abfallwirtschafts-
gesellschaft (AWG) schaut in der
kommenden Woche, 2. März, in
der Cronenberger Ortsmitte vor-
bei. Von der Rathausstraße über
Schwabhausen bis hinauf nach-
Kuchhausen und in der Heidestra-
ße kommen die Müllwerker vorbei.

Sperrungen im Tunnel Burgholz
Cronenberg. Der Landesbetrieb
Straßen.NRW führt in den nächs-
ten beiden Wochen erneut War-
tungsarbeiten im Burgholz-Tunnel
durch. Bis 16. März kommt es im
Zuge dessen zu Teil- und Vollsper-
rungen in dem L418-Tunnel.
Die Arbeiten starteten Anfang der

Woche in der südlichen Tunnel-
röhre in Fahrtrichtung Cronen-
berg/Lichtscheid. Montag und
Dienstag sowie am 15. März wird
die Röhre jeweils zwischen 9 und
17 Uhr nur einspurig befahrbar
sein. In der Nacht von Montag, 8.
März (20 Uhr), auf den folgenden
Dienstag (5 Uhr) wird die Röhre
zudem voll gesperrt.

Die nördliche Tunnelröhre in
Fahrtrichtung Sonnborn/Düssel-
dorf kann derweil am Mittwoch, 3.
März, und am Donnerstag sowie
am 16. März von 9 bis 17 Uhr nur
einspurig genutzt werden. Zur
Vollsperrung kommt es hier von
Mittwoch, 10. März (20 Uhr) auf

den folgenden Donnerstag, 11.
März (5 Uhr).

Umleitung für Fahrzeuge bis 3,5
Tonnen werden durch den Kies-
bergtunnel über die Cronenberger
Straße zurück auf die L418 ausge-
schildert. Fahrzeuge über 3,5 Ton-
nen werden auf der A46 über das
Sonnborner Kreuz umgeleitet. Alle
Umleitungen sind mit roten Punk-
ten ausgeschildert.
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Cronenberg. Für so manchen Cronenberger gehört es einfach dazu, sich
regelmäßig sportlich zu betätigen. Nicht unbedint auf großer „Bühne“,
wie etwa in der Rollhockey-Bundesliga, bei den Handballern der Cronen-
berger TG oder in den höcherklassigen Teams der Dörper Fußball-Klubs.
Der Großteil geht vielmehr regelmäßig ins Fitnessstudio oder legt eine
flotte Sohle aufs Parkett.
Doch genau das ist seit einigen Monaten nicht mehr möglich: Die Ama-
teur-Ligen jeglicher Sportarten müssen zwar ebenfalls zum Infektions-
schutz pausieren, besonders leiden aber der Breiten- und Individualsport
unter den immer wieder auf einen aktuellen Stand gebrachten Corona-
Schutzverordnungen. Wer sich nicht gerade auf sein Fahrrad schwingen
oder die Laufschuhe auf öffentlicher Straße oder im Wald schnüren
möchte, der schaut derzeit sprichwörtlich „in die Röhre“.
Zwar durften in dieser Woche die öffentlichen Sportanlagen in Wuppertal
wieder ihre Tore öffnen, damit Sportler mit einem Mindestabstand von
fünf Metern wieder ihre Runden ziehen können – Sportstudios, Tanzschu-
len und Co. müssen aber weiterhin geschlossen bleiben. „Die Menschen
haben sich in den vergangenen Monaten häufig viel zu wenig bewegt“,
kritisiert daher auch Gérard Ulsmann, sportpolitischer Sprecher der FDP-
Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal. „Das birgt ein sehr hohes gesund-
heitliches Risiko, was bei allem Verständnis für die Corona-Maßnahmen
und dem damit verbundenen Herunterfahren des öffentlichen Lebens
nicht außer Acht gelassen werden sollte.“ 
Dass sie in ihren Räumlichkeiten aktuell keine Mitglieder und Kunden
empfangen können, bedeutet für die Studios auch in Cronenberg oft auch
einen großen finanziellen Verlust. Die Hilfen von Bund und Land sind oft-
mals nur ein „Tropfen auf den heißen Stein“ – dennoch macht die Not er-
finderisch: Zahlreiche Sporteinrichtungen warten mit besonderen Corona-
Angeboten auf, meist mit Online-Trainings.

Fühlbar Fit
Nur ein eingeschränkter Kreis an Kunden darf aktuell im Gesundheitsstu-
dio „Fühlbar fit“ an den Geräten trainieren – nämlich nur all diejenigen,
die eine medizinische Verordnung von ihrem Arzt für ein EMS-Training
bekommen haben. Für alle anderen bleiben nur die Online-Livekurse, die
jedoch ebenfalls sehr gut angenommen werden. „Wir haben ein sehr gu-
tes Feedback“, berichtet Inhaber Sven Steup. Die Kurse „360° kräftigen-
des Rückentraining“ oder „360° kräftigendes Bodyweight-Training“ dau-
ern acht Wochen und werden mit bis zu 100 Prozent von der jeweiligen
Krankenkasse übernommen. Sie finden nicht per Video, sondern über das
Konferenztool „Zoom“ statt, sodass die Teilnehmer jederzeit eine gezielte
Rückmeldung und Korrekturen von den Kursleitern erhalten – fast wie in

einem Präsenzkurs vor Ort.
Gut gerüstet sieht sich das Gesundheitsstudio von der Hauptstraße 49
auch für die Nach-Corona-Zeit: Ob Personal Training oder Firmen-Fitness,
Ausdauerschule oder Leistungsdiagnostik, Ernährungsmanagement oder
eine Wasserstrahl-Massage in der Relax-Lounge – das Angebotsspektrum
von „Fühlbar fit“ wird wie bereits vor der Pandemie weiter riesig sein. Ei-
ne individuelle Begleitung ist natürlich selbstverständlich. Mehr Infos
zum Angebot gibt es im Internet unter der Adresse www.fühlbarfit.de.

Haus der Tänze

„Für jeden ist etwas dabei“, lautet das Motto des „Haus der Tänze“. Na-
dine Tillmann-Jung und Sarah Temme müssen ihre Tanzschule an der
Hauptstraße 79 aktuell aber ebenfalls geschlossen halten – was die bei-
den jedoch nicht davon abhält, den Kontakt zu ihren Mitgliedern zu su-
chen. Über die Website haus-der-tänze.de, via Facebook oder per Instag-
ram gibt es regelmäßig neue Updates und Videos. „Wir freuen uns sehr,
dass auch im zweiten Lockdown unsere Tänzer/innen trotzdem mit uns
tanzen. Ob per Live-Stream oder im Videoportal, es wird auch zu Hause
fleißig getanzt“, erklärt Nadine Tillmann-Jung. Im dafür eigens erschaffe-
nen Video-Portal können beispielsweise kleine Einheiten für den Homeof-
fice-Rücken oder Bewegungstraining für das Homeschooling abgerufen
werden. 
Besonders gut angenommen werden aktuell natürlich die Online-Kurse.
Das Training daheim ist natürlich nicht vergleichbar mit dem im „Haus
der Tänze“ vor Ort. Den Spaß lassen sich die Kinder, die Hip Hopper und
die Line Dancer sowie die Kursteilnehmer bei Zumba, Piloxing, Discofox
und Co. nicht nehmen. Wer abseits der Termine weiter üben möchte, be-
kommt Tanzmusik. Zu Karneval gab es eine große Party für die jüngsten
Tänzer an der Hauptstraße mit Volker Rosin. „Trotz allem freuen wir uns
schon sehr darauf, auch hoffentlich bald wieder im Haus der Tänze mit
allen zu tanzen, denn Online-Unterricht ist einfach nicht das Gleiche und
kann den persönlichen Kontakt und das gesellige Beisammensein in der
Tanzschule einfach nicht ersetzten“, freuen sich Tillmann und Temme auf
die Zeit nach dem Lockdown. Die beiden haben das Glück, dass die Un-
terstützung und Solidarität ihrer Mitglieder ungebrochen hält. „Gerade in
diesen Zeiten tut jeder was er kann, um den anderen zu helfen und das
ist einfach toll. Denn letztlich sind es unsere Tänzer/innen, denen wir es
zu verdanken haben, dass das Haus der Tänze nach dem Lockdown weiter
besteht“, so Mitinhaberin Sarah Temme.
Ob MamaWorkout, Pilates, Heil yoga, Paartanz, Breakdance, Tango Argen-
tino und Ballett – auch die anderen Kurse erwarten aber bereits das Ende
des Lockdowns. Dann soll es im „Haus der Tänze“ natürlich wie gewohnt
weitergehen, wenn auch unter den bewährten Hygieneplänen. „Wir kön-

nen es kaum erwarten endlich wieder los zu legen und die Tanzschule
und das gesellschaftliche Leben wieder aufblühen zu lassen. Auch für die
Zukunft haben wir noch viele Erweiterungen für das Haus der Tänze ge-
plant,“ so klingen die spannenden Aufgaben für die Zukunft. 

Mrs.Sporty
Bei Mrs.Sporty haben alle Mitglieder während des Corona-Lockdowns die
Möglichkeit, online zuhause zu trainieren. Denn auch das Frauen-Fitness-
studio an der Hauptstraße 25-27 muss derzeit seine Türen geschlossen
halten. „Regelmäßiges Training und gesunde Ernährung sind wichtige Vo-
raussetzungen für ein gesundes Immunsystem“, weiß Inhaberin Kathari-
na Magiera zu berichten, wie man seine Abwehrkräfte effktiv stärkt.
„Dass sie ganz ,bequem‘ zuhause trainieren können, begeistert unsere
Mitglieder – wobei, zu ,bequem‘ darf das Training auch nicht sein...“
Die Mitglieder können zwischen vielen verschiedenen Online-Trainings-
Möglichkeiten wählen und benötigen auch dazu keine große Auswahl an
Hanteln. Man kann sich auch mit einem Sixpack Wasser, einzelnen Was-
serflaschen und einem Thera-Band helfen. „Unsere Mitglieder sind da
schon ziemlich einfallsreich geworden“, freut sich Katharina Magiera, die
selbst zurzeit fleißig mit ihrem Team das Online-Training nutzt. Vier bis
fünf Live-Classes werden täglich angeboten – inklusive Ernährungsinfos
mit Austausch per Chat sowie Faszientraining.
Alle Live-Kurse können in der Mediathek auch als Aufzeichnung nachtrai-
niert werden. Auch hat jedes Mitglied die Möglichkeit, das eigene Trai-
ningsprogramm über die Mrs.Sporty-App von zu Hause aus zu trainieren.
„Ab nächster Woche bieten wir zusätzliche persönliche 1:1-Trainings via
Zoom an und es sind auch 1:1-Outdoor-Trainigns geplant“, erklärt Inha-
berin Katharina Magiera die Pläne für die nähere Zukunft. 
Wer aktuell noch einsteigen und seinem körperlichen Wohlbefinden etwas
Gutes tun möchte, kann das Online-Training aktuell einen Monat lang
gratis ausprobieren. Die entsprechenden Infos gibt es telefonisch unter 
2 54 53 75 oder im Internet via www.mrssporty.de/club36.

Cronenberger Sportstudio
Wenn Mann an Fitness denkt, dann liegt der Name „Cronenberger Sport-
studio“ gleich auf der Zunge. Dass in dem beliebten Fitness-Center an
der Hauptstraße 73a jedoch auch viele Frauen trainieren, davon könnte
man sich überzeugen wenn, ja wenn nicht gerade der Lockdown verhin-
dern würde, dass die Cronenberger ihre positiven Vorsätze zum Neujahr in
die Tat umsetzen könnten. 
Seit Januar 2018 leitet Lino Piras zusammen mit seinem Geschäftspart-

ner Holger Schienbein das traditionsreiche Studio. Unter Ihrer Leitung
entwickelte es sich zu einem „modernen Tempel der Fitness und Gesund-
heit“. Neue Geräte in einem ansprechenden Ambiente und ein gut durch-
dachtes Sportkonzept, das auch viele funktionale Fitnesskurse beinhalte-
te,  trugen dazu bei, dass die Zahl der Kunden wuchs. Nach dem ersten
Lockdown investierten die beiden weiter, nahmen mit der „Halle 2“ an
der Hauptstraße 88 sogar eine weitere Location dazu, um ihr gut ausgear-
beitetes Abstands- und Hygienekonzept optimal umsetzen zu können. Es
half nichts - der zweite Lockdown machte dies nun alles erst einmal obso-
let. 

Dennoch, Piras und Schienbein lassen den Kopf nicht hängen und ar-
beiten schon an Konzepten, wie es danach weiter gehen könne. Im Ge-
spräch mit der CW zeigen sich die beiden kämpferisch: „Wir sind schließ-
lich Sportler und müssen ja irgendwie dadurch.“ In der Zwischenzeit hof-
fen sie, halbwegs schadlos durchzukommen. Denn momentan strecken
die beiden alles aus eigener Tasche vor. Wenn sie nicht noch einen ande-
ren Job hätten, wäre es nicht möglich gewesen. Denn die  viel versproche-
nen Hilfen fließen nur sehr zögerlich und seit Januar hat sich die Situati-
on noch einmal verschärft, weil nur noch anteilig die Kosten übernommen
werden. Ihr Glück: Einige ihrer Kunden zahlen solidarisch weiter und sor-
gen so dafür, dass ihr Fitnessstudio auch nach dem Lockdown noch da
ist. Andere hingegen haben gekündigt, aber auch wenn es schwer fällt,
auch dafür haben die beiden Verständnis. Denn wer zur Zeit in Kurzarbeit
ist oder gar keinen Job mehr hat, muss schließlich sparen. Um diesen die
Entscheidung abzunehmen haben Schienbein und Piras schon bei der
ersten Schließung im März 2020 beschlossen: „Weil wir ja zu Zeiten der
Schließung keine Leistung bieten können, ziehen wir  von unseren Kun-
den auch keine Beiträge ein.“ Eine gute Lösung, die hoffentlich dazu bei-
trägt, dass das beliebte Fitness-Studio noch möglichst lange bestehen
bleibt. Und sobald es wieder möglich ist, heißt es dann wieder in Cronen-
berg: Immunsystem stärken und Corona-Gewicht reduzieren mit Kraft-
und Fitnesstraining im Cronenberger Sportstudio! Wer will, kann sich be-
reits jetzt anmelden und muss erst ab der Wiedereröffnung Beiträge be-
zahlen. Zudem sind dann im ersten Monat der Mitgliedschaft auch die
Kurse in der Halle 2 im Monatsbeitrag enthalten und die Anmeldegebühr
entfällt ebenfalls. Infos, wann und wie es wieder losgeht, bekommt man
unter Telefon 47 27 07 und unter www.cronenberger-sportstudio.com.

Cronenberg trainiert (daheim) dank attraktiver Angebote

Fit bleiben im Lockdown & danach
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Cronenberg. Für so manchen Cronenberger gehört es einfach dazu, sich
regelmäßig sportlich zu betätigen. Nicht unbedint auf großer „Bühne“,
wie etwa in der Rollhockey-Bundesliga, bei den Handballern der Cronen-
berger TG oder in den höcherklassigen Teams der Dörper Fußball-Klubs.
Der Großteil geht vielmehr regelmäßig ins Fitnessstudio oder legt eine
flotte Sohle aufs Parkett.
Doch genau das ist seit einigen Monaten nicht mehr möglich: Die Ama-
teur-Ligen jeglicher Sportarten müssen zwar ebenfalls zum Infektions-
schutz pausieren, besonders leiden aber der Breiten- und Individualsport
unter den immer wieder auf einen aktuellen Stand gebrachten Corona-
Schutzverordnungen. Wer sich nicht gerade auf sein Fahrrad schwingen
oder die Laufschuhe auf öffentlicher Straße oder im Wald schnüren
möchte, der schaut derzeit sprichwörtlich „in die Röhre“.
Zwar durften in dieser Woche die öffentlichen Sportanlagen in Wuppertal
wieder ihre Tore öffnen, damit Sportler mit einem Mindestabstand von
fünf Metern wieder ihre Runden ziehen können – Sportstudios, Tanzschu-
len und Co. müssen aber weiterhin geschlossen bleiben. „Die Menschen
haben sich in den vergangenen Monaten häufig viel zu wenig bewegt“,
kritisiert daher auch Gérard Ulsmann, sportpolitischer Sprecher der FDP-
Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal. „Das birgt ein sehr hohes gesund-
heitliches Risiko, was bei allem Verständnis für die Corona-Maßnahmen
und dem damit verbundenen Herunterfahren des öffentlichen Lebens
nicht außer Acht gelassen werden sollte.“ 
Dass sie in ihren Räumlichkeiten aktuell keine Mitglieder und Kunden
empfangen können, bedeutet für die Studios auch in Cronenberg oft auch
einen großen finanziellen Verlust. Die Hilfen von Bund und Land sind oft-
mals nur ein „Tropfen auf den heißen Stein“ – dennoch macht die Not er-
finderisch: Zahlreiche Sporteinrichtungen warten mit besonderen Corona-
Angeboten auf, meist mit Online-Trainings.

Fühlbar Fit
Nur ein eingeschränkter Kreis an Kunden darf aktuell im Gesundheitsstu-
dio „Fühlbar fit“ an den Geräten trainieren – nämlich nur all diejenigen,
die eine medizinische Verordnung von ihrem Arzt für ein EMS-Training
bekommen haben. Für alle anderen bleiben nur die Online-Livekurse, die
jedoch ebenfalls sehr gut angenommen werden. „Wir haben ein sehr gu-
tes Feedback“, berichtet Inhaber Sven Steup. Die Kurse „360° kräftigen-
des Rückentraining“ oder „360° kräftigendes Bodyweight-Training“ dau-
ern acht Wochen und werden mit bis zu 100 Prozent von der jeweiligen
Krankenkasse übernommen. Sie finden nicht per Video, sondern über das
Konferenztool „Zoom“ statt, sodass die Teilnehmer jederzeit eine gezielte
Rückmeldung und Korrekturen von den Kursleitern erhalten – fast wie in

einem Präsenzkurs vor Ort.
Gut gerüstet sieht sich das Gesundheitsstudio von der Hauptstraße 49
auch für die Nach-Corona-Zeit: Ob Personal Training oder Firmen-Fitness,
Ausdauerschule oder Leistungsdiagnostik, Ernährungsmanagement oder
eine Wasserstrahl-Massage in der Relax-Lounge – das Angebotsspektrum
von „Fühlbar fit“ wird wie bereits vor der Pandemie weiter riesig sein. Ei-
ne individuelle Begleitung ist natürlich selbstverständlich. Mehr Infos
zum Angebot gibt es im Internet unter der Adresse www.fühlbarfit.de.

Haus der Tänze

„Für jeden ist etwas dabei“, lautet das Motto des „Haus der Tänze“. Na-
dine Tillmann-Jung und Sarah Temme müssen ihre Tanzschule an der
Hauptstraße 79 aktuell aber ebenfalls geschlossen halten – was die bei-
den jedoch nicht davon abhält, den Kontakt zu ihren Mitgliedern zu su-
chen. Über die Website haus-der-tänze.de, via Facebook oder per Instag-
ram gibt es regelmäßig neue Updates und Videos. „Wir freuen uns sehr,
dass auch im zweiten Lockdown unsere Tänzer/innen trotzdem mit uns
tanzen. Ob per Live-Stream oder im Videoportal, es wird auch zu Hause
fleißig getanzt“, erklärt Nadine Tillmann-Jung. Im dafür eigens erschaffe-
nen Video-Portal können beispielsweise kleine Einheiten für den Homeof-
fice-Rücken oder Bewegungstraining für das Homeschooling abgerufen
werden. 
Besonders gut angenommen werden aktuell natürlich die Online-Kurse.
Das Training daheim ist natürlich nicht vergleichbar mit dem im „Haus
der Tänze“ vor Ort. Den Spaß lassen sich die Kinder, die Hip Hopper und
die Line Dancer sowie die Kursteilnehmer bei Zumba, Piloxing, Discofox
und Co. nicht nehmen. Wer abseits der Termine weiter üben möchte, be-
kommt Tanzmusik. Zu Karneval gab es eine große Party für die jüngsten
Tänzer an der Hauptstraße mit Volker Rosin. „Trotz allem freuen wir uns
schon sehr darauf, auch hoffentlich bald wieder im Haus der Tänze mit
allen zu tanzen, denn Online-Unterricht ist einfach nicht das Gleiche und
kann den persönlichen Kontakt und das gesellige Beisammensein in der
Tanzschule einfach nicht ersetzten“, freuen sich Tillmann und Temme auf
die Zeit nach dem Lockdown. Die beiden haben das Glück, dass die Un-
terstützung und Solidarität ihrer Mitglieder ungebrochen hält. „Gerade in
diesen Zeiten tut jeder was er kann, um den anderen zu helfen und das
ist einfach toll. Denn letztlich sind es unsere Tänzer/innen, denen wir es
zu verdanken haben, dass das Haus der Tänze nach dem Lockdown weiter
besteht“, so Mitinhaberin Sarah Temme.
Ob MamaWorkout, Pilates, Heil yoga, Paartanz, Breakdance, Tango Argen-
tino und Ballett – auch die anderen Kurse erwarten aber bereits das Ende
des Lockdowns. Dann soll es im „Haus der Tänze“ natürlich wie gewohnt
weitergehen, wenn auch unter den bewährten Hygieneplänen. „Wir kön-

nen es kaum erwarten endlich wieder los zu legen und die Tanzschule
und das gesellschaftliche Leben wieder aufblühen zu lassen. Auch für die
Zukunft haben wir noch viele Erweiterungen für das Haus der Tänze ge-
plant,“ so klingen die spannenden Aufgaben für die Zukunft. 

Mrs.Sporty
Bei Mrs.Sporty haben alle Mitglieder während des Corona-Lockdowns die
Möglichkeit, online zuhause zu trainieren. Denn auch das Frauen-Fitness-
studio an der Hauptstraße 25-27 muss derzeit seine Türen geschlossen
halten. „Regelmäßiges Training und gesunde Ernährung sind wichtige Vo-
raussetzungen für ein gesundes Immunsystem“, weiß Inhaberin Kathari-
na Magiera zu berichten, wie man seine Abwehrkräfte effktiv stärkt.
„Dass sie ganz ,bequem‘ zuhause trainieren können, begeistert unsere
Mitglieder – wobei, zu ,bequem‘ darf das Training auch nicht sein...“
Die Mitglieder können zwischen vielen verschiedenen Online-Trainings-
Möglichkeiten wählen und benötigen auch dazu keine große Auswahl an
Hanteln. Man kann sich auch mit einem Sixpack Wasser, einzelnen Was-
serflaschen und einem Thera-Band helfen. „Unsere Mitglieder sind da
schon ziemlich einfallsreich geworden“, freut sich Katharina Magiera, die
selbst zurzeit fleißig mit ihrem Team das Online-Training nutzt. Vier bis
fünf Live-Classes werden täglich angeboten – inklusive Ernährungsinfos
mit Austausch per Chat sowie Faszientraining.
Alle Live-Kurse können in der Mediathek auch als Aufzeichnung nachtrai-
niert werden. Auch hat jedes Mitglied die Möglichkeit, das eigene Trai-
ningsprogramm über die Mrs.Sporty-App von zu Hause aus zu trainieren.
„Ab nächster Woche bieten wir zusätzliche persönliche 1:1-Trainings via
Zoom an und es sind auch 1:1-Outdoor-Trainigns geplant“, erklärt Inha-
berin Katharina Magiera die Pläne für die nähere Zukunft. 
Wer aktuell noch einsteigen und seinem körperlichen Wohlbefinden etwas
Gutes tun möchte, kann das Online-Training aktuell einen Monat lang
gratis ausprobieren. Die entsprechenden Infos gibt es telefonisch unter 
2 54 53 75 oder im Internet via www.mrssporty.de/club36.

Cronenberger Sportstudio
Wenn Mann an Fitness denkt, dann liegt der Name „Cronenberger Sport-
studio“ gleich auf der Zunge. Dass in dem beliebten Fitness-Center an
der Hauptstraße 73a jedoch auch viele Frauen trainieren, davon könnte
man sich überzeugen wenn, ja wenn nicht gerade der Lockdown verhin-
dern würde, dass die Cronenberger ihre positiven Vorsätze zum Neujahr in
die Tat umsetzen könnten. 
Seit Januar 2018 leitet Lino Piras zusammen mit seinem Geschäftspart-

ner Holger Schienbein das traditionsreiche Studio. Unter Ihrer Leitung
entwickelte es sich zu einem „modernen Tempel der Fitness und Gesund-
heit“. Neue Geräte in einem ansprechenden Ambiente und ein gut durch-
dachtes Sportkonzept, das auch viele funktionale Fitnesskurse beinhalte-
te,  trugen dazu bei, dass die Zahl der Kunden wuchs. Nach dem ersten
Lockdown investierten die beiden weiter, nahmen mit der „Halle 2“ an
der Hauptstraße 88 sogar eine weitere Location dazu, um ihr gut ausgear-
beitetes Abstands- und Hygienekonzept optimal umsetzen zu können. Es
half nichts - der zweite Lockdown machte dies nun alles erst einmal obso-
let. 

Dennoch, Piras und Schienbein lassen den Kopf nicht hängen und ar-
beiten schon an Konzepten, wie es danach weiter gehen könne. Im Ge-
spräch mit der CW zeigen sich die beiden kämpferisch: „Wir sind schließ-
lich Sportler und müssen ja irgendwie dadurch.“ In der Zwischenzeit hof-
fen sie, halbwegs schadlos durchzukommen. Denn momentan strecken
die beiden alles aus eigener Tasche vor. Wenn sie nicht noch einen ande-
ren Job hätten, wäre es nicht möglich gewesen. Denn die  viel versproche-
nen Hilfen fließen nur sehr zögerlich und seit Januar hat sich die Situati-
on noch einmal verschärft, weil nur noch anteilig die Kosten übernommen
werden. Ihr Glück: Einige ihrer Kunden zahlen solidarisch weiter und sor-
gen so dafür, dass ihr Fitnessstudio auch nach dem Lockdown noch da
ist. Andere hingegen haben gekündigt, aber auch wenn es schwer fällt,
auch dafür haben die beiden Verständnis. Denn wer zur Zeit in Kurzarbeit
ist oder gar keinen Job mehr hat, muss schließlich sparen. Um diesen die
Entscheidung abzunehmen haben Schienbein und Piras schon bei der
ersten Schließung im März 2020 beschlossen: „Weil wir ja zu Zeiten der
Schließung keine Leistung bieten können, ziehen wir  von unseren Kun-
den auch keine Beiträge ein.“ Eine gute Lösung, die hoffentlich dazu bei-
trägt, dass das beliebte Fitness-Studio noch möglichst lange bestehen
bleibt. Und sobald es wieder möglich ist, heißt es dann wieder in Cronen-
berg: Immunsystem stärken und Corona-Gewicht reduzieren mit Kraft-
und Fitnesstraining im Cronenberger Sportstudio! Wer will, kann sich be-
reits jetzt anmelden und muss erst ab der Wiedereröffnung Beiträge be-
zahlen. Zudem sind dann im ersten Monat der Mitgliedschaft auch die
Kurse in der Halle 2 im Monatsbeitrag enthalten und die Anmeldegebühr
entfällt ebenfalls. Infos, wann und wie es wieder losgeht, bekommt man
unter Telefon 47 27 07 und unter www.cronenberger-sportstudio.com.

Cronenberg trainiert (daheim) dank attraktiver Angebote

Fit bleiben im Lockdown & danach
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Arbeitsmarkt

Suche Dachdeckergesellen, Firmen-
wagen möglich, top Verdienst. 
Tel. 01704874183

Putzfee gesucht, die auch den Schmutz
sieht! Deutschsprachig, gerne älter
und aus Cronenberg für 2 Pers. Haus-
halt, 70 qm, montags 4 Std/Wo
Tel. 0202-400829

Digital Sales Manager (m/w) auch
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:
www.bergische-jobs.de/karriere

Für Marktforschungsstudien suchen
wir TeilnehmerInnen ab 56 Jahren.
20 € pro Stunde; 
E-Mail: info@psyrecon.de; 
www.psyrecon.de; 
Tel. 0202/69809330 (9 – 12 Uhr)

Hilfe im Garten: Pflege mit allem
drum und dran. Alles wird schnells-
tens erledigt. Günst., freundl., zuver-
lässig, Tel. 94630330

Wir suchen TeilnehmerInnen aller
Ethnien/Nationalitäten für Marktfor-
schungsstudien. 20 € pro Stunde;
E-Mail: info@psyrecon.de;
www.psyrecon.de; 
Tel. 0202/69809330 (9 – 12 Uhr)

An- & Verkauf

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus
1. und 2. Weltkrieg; Orden, Unifor-
men, Dokumente, Dolche, Helme,
Fotos u.v.m. - coronagerechte
Abwicklung. Vielen Dank! 
Tel.: 477884

Geschäftsanzeigen47

UMZÜGE SCHNEPPE - 
Umzüge nah+fern seit 1990 - 
Tel.: 0202/7240821
umzuege-schneppe.de

Soforthilfe f. Senioren, Garten-
Grundreinigung, Wildwuchs,
freundl., zuverlässig, preiswert, 
Tel. 31775590

Cronenberger KTS Kleintransporte
"seit 2005" Wtal. Inh. U. Grebe, Hol
u. Bringdienst, zuverlässig bis 1,0t.
für gewerbliche Kunden DE-weit,
Tel. +49(0)1628845276

Dies und Das

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Kfz-Markt

4 Winterreifen auf 5-Loch-Alu-Felge,
195/65R15, VB 120,- Tel.: 477437

Sommerreifen Vredestein Sortrac 5,
185R 14 86H, Tel. 2727490(AB)

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 450000

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53,
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Kurse/Unterricht

Gymnasiallehrer bietet kostenlose
Online-Nachhilfe, Engl., Franz.,
Lat., Span., Kontakt über
Tel.  0177-3039100, 
Email: richard.joerges@web.de

Privatlehrer erteilt Nachhilfe Mathe.,
Engl., Deutsch, komme ins Haus,
Tel.: 0202/299982/81

Mietgesuche

Zwei Freunde suchen kleine oder mit-
telgroße Halle (bzw. Schuppen) zum
Abstellen von Autos (Miete oder
Kauf). Telefon: 0151 - 72 676 229,
gerne zwischen 19. u. 20 Uhr.

Immobilien

Junges Beamtenehepaar sucht Haus
in Cronenberg / Elberfeld Süd.
haus.gesucht.wtal@gmail.com

SUCHE Haus von Privat
0163-7428973

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre
Freunde, Familie oder Mitarbeiter,
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf
Zeit, Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Cron., moderne und günstige FeWos
in toller Lage – für Sie, Familie oder
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz
in beh. Garage.
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42
und 0176-63 75 92 70

Vermietung

Schulweg 3, 2 ZKB,I OG, 345,- € +
70,- NK 3 MM KT, ab sofort EneV
120,3 kWH Tel.: 0157 73174558
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Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Wir vermieten 

Gewerbeflächen
von 165 bis 250 qm. 

Anmietung ab sofort möglich:
Tel.: (0202) 4750 44 oder

Mail: Hauptstr88@herzberger-wtal.de

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

www.cronenberger-woche.de

Anzeigen
online 

www.cronenberger-woche.de

Erhältlich 
bei der 
Cronen-
berger 
Woche

...wenn es um 
Nachrichten aus
Cronenberg geht!

Vertrauen Sie dem Weltmarktführer...

RONENBERGER
WocheC

Naturheilpraxis Schellhoff schließt

Heilende Hände in den Ruhestand
Wenn der ein oder andere Cro-
nenberger nach dem Wochen-
ende mit Rückenschmerzen in
die Woche startet, wird er mit
Wehmut an Waltraud Schellhoff
zurückdenken. Nach 25 Jahren
hat sich die Heilpraktikerin nun
entschlossen,  ihren wohlver-
dienten Ruhestand anzutreten.  

Ihre begnadeten heilenden
Hände haben sie weit über die
Grenzen von Cronenberg hinaus
bekannt gemacht. Als „Retterin
in letzter Not“ hat sie im Laufe
der vielen Jahre unzählige Pa-
tienten von ihren Rücken-
schmerzen befreit. Ihr Erfolgs-
rezept fußte dabei auf der Wir-
belsäulentherapie nach Dorn.
Als eine der wenigen hat sie den
„Meister der sanften und ge-
lenkschonenden Einrenkmetho-
de“ noch persönlich kennenge-
lernt und war vor Ort bei ihm im
Allgäu, um sich von ihm in die
Kunst der Wirbelsäulentherapie
einweisen zu lassen. 
Abseits davon kamen auch vie-

le Kunden zu ihr, die ihr Fach-
wissen als Heilpraktikerin zu
schätzen wussten. Bioresonanz-
therapie, Ohrakupunktur und
verschiedene homöopathische
Behandlungen waren nur einige
der Angebote, die der Praxis im
Laufe der Jahre viele Patienten
einbrachte. 

Nun geht es in den wohlver-
dienten Ruhestand – mit einem

lachenden und einem weinen-
den Auge, denn obgleich die ge-
bürtige Hessin viele Ideen für
ihren „Unruhestand“ hat, sind
ihr ihre Patienten sehr ans Herz
gewachsen: „Mein Dank geht an
alle Patienten für das entgegen-
gebrachte Vertrauen, die Ver-
bundenheit und das gute Mitei-
nander“. Wieviel sie  ihren Pa-
tienten tatsächlich bedeutete,
konnte sie in den letzen Wochen
feststellen: „Es waren viele da-
bei, die mich davon überzeugen
wollten, noch weiter zu ma-
chen“, erklärt sie im Gesprcäch
mit der CW. Ein Blick auf die
vielen Abschiedsgeschenke
lässt nur ansatzweise erahnen,
wie beliebt ihre Heilkünste wa-
ren. Aber bekanntlich stirbt die

Hoffnung ja zuletzt und viel-
leicht gibt es ja doch noch ein-
mal ein Comeback...

Naturheilpraxis
Waltraud Schellhoff

Angefangen hatte alles 1996 mit
der ersten eigenen Praxis seinerzeit
noch in ihren Privaträumen im Re-
alschulweg. Danach ging es ab
2007 in die Kemmannstraße, wo
sie sich zeitweise mit ihrer  Fach-
Kollegin Sylke Zinn eine Praxis
teilte. 2014 erfolgte dann der Um-
zug in die Physiotherapiepraxis von
Beatrice Hansen an der Berghau-
ser Straße 41. 

Der Bioladen in Cronenberg

Troll im Cronenhof: 
Bäckerei, Bioladen & mehr

Bekannt ist die Bäckerei Troll
im Cronenhof vor allem wegen
ihrer ökologischen Brot- und
Backwaren. Gesunde und na-
türliche Ernährung ohne che-
misch und ernährungstech-
nisch angepasste Zutaten und
Zusatzprodukte sorgen seit
Jahren für zufriedene Kunden.
Über 70 verschiedene Sorten
werden hier angeboten und
sind auf Wunsch bestellbar.
Torten und Cupcakes (immer
donnerstags) sowie Teilchen
und herzhafte Snacks für die
Mittagspause – alles in Bio-
qualität und gerne auch mal
vegan oder vegetarisch – sor-
gen für eine große Vielfalt. 

„Wir arbeiten nach den Prinzi-
pien echter Backkunst und bei
den Zutaten mit ausgesuchten
Lieferanten auf der Basis biolo-
gischen Anbaus und biozertifi-
zierter Zutaten zusammen“, er-
klärt Filialleiterin Claudia Kau-
haus das Erfolgsrezept der Bio-
Bäckerei. Neben eigenen Filia-
len in Essen und Oberhausen
beliefert Troll auch über 40 Bio-
läden, die von der Qualität des
Essener Unternehmens über-
zeugt sind. 

Apropos Bioprodukte – auch
die findet man natürlich bei
Troll. Auch wenn viele Kunden
wegen der Brotauswahl kom-
men, bietet Troll  ein umfangrei-
ches Sortiment an frischem und
saisonalen Obst und Gemüse –
alles natürlich in Bioqualität.

Bio-Eier vom Bauern aus der nä-
heren Umgebung und ein gro-
ßes Lebensmittelsortiment run-
den das interessante Angebot
des Bioladens an der Kem-
mannstraße 15 ab. Wenn es um
Fleischwaren geht, vertraut man
bei Troll auf die Produkte von
Burchardt, die als einzige Bio-
Fleischerei in Essen schon seit
2006 konsequent auf den Ein-
satz von  Geschmacksverstär-
kern, Phosphaten, Emulgatoren
und Farbstoffen verzichtet.  Rei-
nigungsmittel,  Kosmetik- und
Drogerieartikel komplettieren
die Produkte des täglichen Be-
darfs. 

Großer Beliebtheit erfreut sich
auch die „Unverpackt-Station“.
Hier können sich die Kunden ihr
frisches und unbehandeltes Ge-
treide und Müsli in mitgebrach-

te Behältnisse abfüllen lassen. 
Angesichts der Bauanfrage für

das Grundstück im Cronenhof
zuckt Claudia Kauhaus mit den
Achseln: „Auch wenn die Kun-
den mich immer darauf anspre-
chen, ich kann hierzu auch
nichts Genaues sagen, weil es
noch nichts Genaues gibt. Aber
egal was kommt, wir wollen in
jedem Fall in Cronenberg blei-
ben.“ 

Troll Bäckerei
Öffnungszeiten 
Mo., Di., Do., u. Fr.  8-18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr 
(mittwochs geschlossen)

Telefon: 6 95 84 83
www.trollbrot.de

Neue Mofa- und E-Scooterschilder ab sofort bei Münch

Blau darf fahren – schwarz ist out
Ende Februar wird wieder heftig
in den Garagen und Kellern ge-
schraubt. Denn ab dem 1. März
2021 ist die Farbe der neuen
Mofa-Schilder blau statt bisher
schwarz. Wer dann noch mit
dem alten Kennzeichen fährt,
hat keinen Versicherungsschutz
mehr und macht sich außerdem
strafbar.
Ein neues Schild, ein Jahr lang

gültig, ist für ab 36 bis etwa
130 Euro bei den Versiche-
rungskaufleuten je nach dem
gewünschten Versicherungs-
Schutz zu haben. Der Haft-
pflichtschutz für Zweiräder leis-
tet bei finanziellen Ansprüchen
von Geschädigten nach einem
Unfall Schadensersatz bei Per-
sonen-, Sach- und Vermögens-
schäden. Paul-Heinz Münch,
Sprecher des Bezirks Wuppertal
im Bundesverband Deutscher
Versicherungskaufleute (BVK)
und Versicherungsmakler in Cro-
nenberg, stellt klar, dass für alle
motorisierten Zwei- und Vierrä-
der bis zu 50 Kubikzentimeter
Hubraum ein Versicherungs-
schild Vorschrift ist. Das gilt für
Mofa und Leichtmofa, Moped
oder auch Kleinkrafträder und
sogar für Krankenrollstühle,
wenn sie schneller sind als 6
km/h.

Wird ein dreirädriges Klein-
kraftrad oder vierrädriges

Leicht-Kfz (nicht zu verwech-
seln mit einem so genannten
Quad) – mit Höchstgeschwin-
digkeit von 45 km/h – mit Mo-
fa-Kennzeichen gefahren, kos-
tet die Versicherung einen
deutlichen Freizeitspaß-Zu-
schlag von etwa 20 bis 30 Euro
pro Jahr.

Auch E-Scooter benötigen 
Versicherungsnachweis
Auch die als Elektrokleinstfahr-
zeuge zugelassenen E-Scooter
benötigen einen Versicherungs-
nachweis. Aber anders als bei
Mofas wird kein Blechschild
am Heck des E-Scooters ange-
schraubt, sondern der Versiche-
rungsnachweis in Form eines
Stickers gut sichtbar hinten
aufgeklebt. Eine weitere Be-
sonderheit von E-Scootern ist,
dass sie bereits ab dem 14. Le-
bensjahr von Jugendlichen ohne
Führerschein und Helm gefah-
ren werden dürfen. Fußgänger-
wege sind für die E-Scooter ta-
bu, sie müssen Radwege oder –
falls diese fehlen – die Straße
benutzen.

Technische Änderungen gefähr-
den Versicherungsschutz
Für die sogenannten S-Pedelecs
(nicht zu verwechseln mit E‑Bi-
kes), die rein elektrisch ohne
Muskelkraft mit Tretunterstüt-

zung bis maxmal 45 km/h
schnell sein können, ist eben-
falls eine gesonderte Haft-
pflichtversicherung und ein
neues Versicherungskennzei-
chen notwendig. Bei der Schil-
derausgabe wird die Technik
nicht kontrolliert. Frisierte Fahr-
zeuge bleiben aber illegal, be-
tont Münch. „Daher zahlt die
Haftpflichtversicherung nach ei-
nem verursachten Unfall zwar
den Schaden des Unfallopfers,
holt sich aber später das Geld
vom Schädiger zurück. Daher
lohnt sich Frisieren nicht.“

Anzeigen
online 

www.cronenberger-woche.de
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Krankenhaus St. JosefPetrus-Krankenhaus

Ihre Gesundheit im Gespräch

Folgen Sie uns gerne! 
Instagram: @klinikverbund_wuppertal, Facebook: @PetrusWuppertal und @StJosefWuppertal

18. Februar 2021, Telefonaktion 
Covid-19 und die Lunge 
Dr. Stieglitz, Pneumologie

25. Februar 2021, Onlinevortrag 
Wenn das Herz aus dem Takt gerät –
Sport und Herzrhythmusstörungen 
Dr. Gülker und Dr. O. Grebe, Kardiologie

10. März 2021, Telefonaktion
Darmkrebstag 
Prof. Dr. Erhardt, Gastroenterologie

18. oder 25. März 2021, Telefonaktion 
Diabetes und Niere 
Dr. S. Grebe, Nephrologie

08. oder 15. April 2021, 
Onlinevortrag 
Ursachen der kranken Hand
Dr. Arafkas, Plastische Chirurgie

17. Mai 2021, Onlinevortrag 
Halsschlagader
S. Al-Jundi, Gefäßchirurgie

07. Juni 2021, Onlinevortrag 
Chronischer Husten
Dr. Stieglitz, Pneumologie

15. Juli 2021, Onlinevortrag  
Lasertherapie in der Proktologie
Dr. Kuruc, Koloproktologie

26. September 2021, Telefonaktion 
Der akute Brustschmerz –
Erkennung und Behandlung des 
Herzinfarktes
Dr. Gülker, Kardiologie

20. Oktober 2021, 
Onlinevortrag 
Lebertag 
Prof. Dr. Erhardt, Gastroenterologie

20. November 2021, Onlinevortrag 
Erkrankungen der Bauchspeichel-
drüse – von Entzündung bis Tumor
Prof. Dr. Dammann, 
Allgemein- und Viszeralchirurgie

11. Mai 2021, 
Onlinevortrag  
Cannabinoide in der Schmerztherapie
Dr. Bachmann-Holdau, 
Schmerzdepartment

08. Juni 2021, 
Onlinevortrag 
Mein Knie schmerzt bei jedem Schritt 
Dr. Cordier, Orthopädie

30. August - 03. September 2021
Onlinevortrag / Hybridveranstaltung
Rheumawoche 
Dr. Thiele, Rheumatologie

07. September 2021
Onlinevortrag
Rückenschmerzen –
wann ist eine Operation notwendig? 
Dr. Prymka, Wirbelsäulenchirurgie

12. Oktober 2021
Onlinevortrag
Schulter und Sprunggelenksbehand-
lung im Endoprothetikzentrum 
Dr. Patsalis, Orthopädie

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-31 75 36 81
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Am 1.3.2021 
erreiche ich 

mein Rentenalter 
und schließe daher

meine Praxis.

Ein herzliches Dankeschön
allen Patienten für das 

entgegengebrachte 
Vertrauen, 

für die Verbundheit 
und das gute Miteinander.

NATURHEILPRAXIS
WALTRAUD SCHELLHOFF

Berghauser Straße 41
42349 Wuppertal

Cronenberger Frischemarkt

„Sehr gute Chancen“ auf Rettung

Ortsmitte. Wie berichtet: Für die
drei Supermärkte der Frische-
markt Pollschmidt GmbH wurde
Anfang Dezember das vorläufige
Insolvenzverfahren  angeordnet.
Davon betroffen sind neben den
Läden in der Solinger Innenstadt
sowie am Werth in Barmen auch

der Cronenberger Frischemarkt
Pollschmidt – nicht zuletzt durch
die Beschränkungen im Zuge der
Corona-Pandemie waren sie in
massive Schieflage geraten.

Zumindest für die Kunden des
Dörper Geschäfts an der Haupt-
straße mit seinen zehn Mitarbei-
tern zeichnet sich ein „Happy
End“ ab: Wie der vorläufige Insol-
venzverwalter Dr. Mike West-
kamp gegenüber der CW bestä-
tigt, gibt es gleich mehrere Inte-
ressenten für den Markt in der
Ortsmitte. Westkamp unter-
streicht zwar, dass noch nichts „in

trockenen Tüchern“ sei. Aber: Der
entsprechende Vertrag sei prak-
tisch unterschriftsreif und die
Übertragung des Supermarktes
zum 1. März geplant. „Ich sehe
sehr gute Chancen, dass der Be-
trieb dort fortgeführt werden
kann“, so Mike Westkamp vorsich-
tig optimistisch.

Näheres zu den potenziellen
Käufern wollte der Wuppertaler
Rechtsanwalt und Insolvenz-Ex-
perte nicht verraten. Fest stehe
allerdings, dass der Supermarkt
kein Edeka-Standort würde. Das
war er bislang formell ohnehin

nicht, Inhaber Friedrich-Wilhelm
Pollschmidt war vielmehr mit sei-
nen beiden weiteren Märkten
dem Edeka-Verbund angeschlos-
sen. Bei den Interessenten für
den Cronenberger Markt handelt
es sich nun offenbar um Einzel-
händler, die anderen Ketten an-
geschlossen sind.

Weniger gut sieht es derweil für
die Geschäfte in Solingen und
Barmen aus. Für den Markt an
der Hauptstraße in der Klingen-
stadt hat die Rheinische Post be-
reits das Aus mit dem kommen-
den Samstag vermeldet. 

Die Devise in der Krise:

Dorf-Shoppen
Helfen Sie den Einzelhändlern,

Restaurants und Vereinen 
durch den Corona-Lockdown!

cronenberger-woche.de/corona

Der Dörper Frischemarkt hat unver-
mindert geöffnet – am heutigen
Freitag bis 19 Uhr und am morgigen
Samstag bis 14 Uhr. Ab Montag hof-
fentlich geht eine neue Einkaufswo-
che an der Hauptstraße 26 los!
Nicht zuletzt haben es die Dörper
Kunden in der Hand, ob es in der
Ortsmitte weiter einen Supermarkt
gibt – jeder Einkauf hilft ein Stück,
das Fortbestehen zu sichern!

Unverändert
geöffnet

Vorläufiger 
Insolvenzverwalter
verhandelt mit 
mehreren 
Interessenten zur
Übernahme zum 
1. März / Märkte in
Barmen und 
Solingen müssen
aber wohl schließen.

Motorkraft 
für Rollladen

Solingen. Wer seine Rollladen auf
einen Motorbetrieb umrüsten las-
sen möchte, der kann sich an das
Unternehmen Drews aus Solingen
wenden. Der Experte für Markisen,
Rolladen, Vordächer und Reparatu-
ren bietet aktuell einen Rohrmotor
inklusive Zeitschaltuhr und Monta-
gekosten für einen Komplettpreis
von 400 Euro an. Für eine Funk-
Funktion werden noch einmal 80
Euro fällig. Der Neubezug einer
vorhandenen Markise schlägt mit
50 Euro pro Quadratmeter inklusi-
ve Montage zu Buche.

Weitere Informationen gibt es un-
ter www.drews-sst.de sowie telefo-
nisch unter 02 12 / 2 49 00.

Immobilientag Am 6.3. virtuell
Südstadt. Nachdem die Veranstaltung im vergangenen Jahr corona-
bedingt ausgefallen war, findet in diesem Jahr der 39. Wuppertaler
Immobilientag auf jeden Fall statt – und zwar online. Am 6. März lädt
die Stadtsparkasse Wuppertal in ihre virtuellen Räumlichkeiten ein,
um die Besucher in der Zeit von 10 bis 16 Uhr im Internet über den
regionalen Immobilienmarkt zu informieren. 

Dabei gibt es in den fünf virtuellen Messehallen nicht nur zahlreiche
Immobilienangebote zu entdecken, vielmehr präsentieren sich dies-
mal rund 40 Aussteller aus den Bereichen Bauen, Wohnen und Finan-
zierung. Die Experten stehen dabei den Besuchern per Text- oder Vi-
deo-Chat mit Rat und Tat zur Verfügung.

Natürlich sind auch 15 spannende Fachvorträge geplant, die per
Livestream von daheim verfolgt werden können. Von energetischer
Sanierung von Gebäuden über den Nutzen einer Photovoltaikanlage
bis zu den Möglichkeiten staatlicher Förderprogramme für den Woh-
nungsbau reicht hierbei das Spektrum.

Alle Informationen zum Wuppertaler Immobilientag gibt es im In-
ternet unter www.sparkasse-wuppertal.de/immobilientag. Dort kann
man sich auch jetzt bereits kostenlos anmelden.



Seite 8 CRONENBERGER WOCHE 26./27. Februar 2021



26./27. Februar 2021 CRONENBERGER WOCHE Seite 9

Für Gewerbetreibende
und Handwerker 

weiterhin geöffnet!

#stayathome-Service

Kontaktlose Abholung in
allen Filialen möglich!

Die Profi s für
Hartbodenbeläge 
15x in NRW + HH

www.laminatdepot.dePeter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910 

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

Mit Click & Collect
zu Ihrem neuen Boden

Online-
Raumplaner

Kostenloser
Muster-
versand

Zahlung mit EC-
Karte oder Vorab-

überweisung

Live-Chat 
Funktion!

Anruf in Ihrer
nahegelegenen 

Filiale

Click & Collect
(Online auswählen, telefonisch 

oder per Mail bestellen, 
kontaktlos abholen)

Während des Lockdowns sind wir mit unserem #stayathome-
Service weiterhin für Sie da In allen Filialen steht Ihnen Mo. 
bis Fr. von 8 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr, telefonisch ein 
Einrichtungsberater zur Verfügung. Mit unserem Raumplaner direkt 
neben dem Telefon wird es fast so gut wie ein „echter“ Besuch in 
einer unserer 15 Filialen. Die Filialen haben eine Abholzone 

eingerichtet, in der Sie Ihre Ware kontaktlos abholen und bargeldlos 
bezahlen können.
Und auf Wunsch liefern wir sogar nach Absprache kostenfrei zur 
Bordsteinkante (in einem Radius bis 15 km Ihrer gewünschten 
Filiale und einem Mindest-warenwert von 350,- € - gilt nur für 
Neuaufträge während des Lockdowns).

Anruf genügt

(Nachweis
mit Gewerbe-

schein)

57
92

Wochenbilanz Auf und
Ab der Stadt-Inzidenz
setzt sich fort
Wuppertal. Das Auf und Ab in
der Woche zuvor bei der Inzidenz-
Entwicklung ging auch in dieser
Woche weiter: Vom 18. Februar
bis zum gestrigen Donnerstag sank
die Anzahl der aktuell bestätigt
Corona-Infizierten in Wuppertal
zwar von 463 (18.2.) auf 441 aku-
te COVID-19-Fälle gestern. 

Stadt-Inzidenz: Fast bis auf 60
runter, dann wieder über 70

Die Sieben-Tage-Zahl der Neuin-
fektionen stieg indes: Sie erhöhte
sich von 246 (18.2.) auf gestern
262 Neu-Fälle. Damit erhöhte sich
auch wieder die Wuppertal-Inzi-
denz: Sie erhöhte sich von 69,30
am 18. Februar auf zu gestern
73,80 Fälle pro 100.000 Einwoh-
ner in sieben Tagen.
Auffällig war besonders das ges-

trige Stadt-Update: Von einem Tag
auf den anderen hatte die Wupper-
tal-Inzidenz da einen Sprung von
61,97 auf 73,80 gemacht. Einen
konkreten Hintergrund für den An-
stieg gab nicht: Laut Stadt ist zum
Beispiel ein Hotspot nicht die Ur-
sache, das Infektionsgeschehen in
der Stadt sei vielmehr breit ge-
streut. 

Allerdings: Wie die Stadt eben-
falls mitteilte, traten nach der
Wiederöffnung von Schulen und
Kitas am Montag dort direkt Fälle
auf – auch mit der britischen Vari-
ante, so die Stadt.
Seit Ausbruch der Pandemie wur-

den in der Stadt nunmehr insge-

samt 12.791 Wuppertaler als Co-
rona-infiziert registriert (12.548).
Davon wieder genesen sind jetzt
11.977 Infizierte. 

Verstorbenen-Zahl stagniert
Nachdem die Zahl der neuen To-
desfälle mit/an dem Virus in den
vergangenen drei Wochen rückläu-
fig war, stagnierte sie in dieser
Woche: In den vergangenen sieben
Tagen gab es zehn weitere Todes-
fälle – nach zwölf beziehungs-
weise neun Verstorbenen in den
beiden letzten Wochen. Zu gestern
erhöhte sich die Gesamtzahl der
Corona-Opfer seit Pandemie-Aus-
bruch auf nunmehr 373 Wupper-
taler (363).

Quarantäne-Fälle leicht gesunken
Gesunken ist indes die Anzahl der
Personen in Quarantäne: Sie sank
von 1.162 Wuppertalern auf 908
Personen gestern. Davon in häus-
licher Isolation waren 214 Haus-
haltsangehörige (165) sowie 263
Kontaktpersonen der Kategorie
1 (241). Das sind Personen, die
zum Beispiel einen direkten und
engen Kontakt zu Infizierten hat-
ten. Nur noch 36 Wuppertaler be-
fanden sich gestern zum Beispiel
freiwillig in Quarantäne (330).

Die Wuppertaler Corona-Hotline
ist werktags (7-19 Uhr) sowie am
Wochenende (10-14 Uhr) unter Te-
lefon 563-20 00 erreichbar. Für
medizinische Fragen kann die
Hotline 11 6 11 7 gewählt werden.

Mit der Schritt-für-Schritt-Bibel zum Wunschgewicht

Erfolgreich Abnehmen
„Dieses Buch wird ihr Leben retten“, verspricht Autorin „Chef AJ“ 
und lädt dazu ein, Esssucht und Gewichtsprobleme anzupacken.

Abnehmen und Gewicht halten
ist eine echte Herausforderung.
Beides beginnt im Kopf, sagt
„CHEF AJ“. In ihrem Ernährungs-
ratgeber „Das Erfolgsrezept für
ultimatives Abnehmen“ (Unime-
dica im Narayana-Verlag) schil-
dert sie, wie man diesen Wett-
kampf gelassen angehen kann
und das oft frustrierende Rin-
gen, unser Körpergewicht zu re-
gulieren, zu einer wahren Er-
folgsgeschichte wird. 

Ihr spezielles Konzept ermöglicht
das Durchbrechen der Endlos-
schleife von Ab- und wieder Zu-
nehmen. Der Schlüssel dazu liegt
darin, den emotionalen Hunger
zu erkennen und zu überwin-
den. „Chef AJ“ lehrt, wie man gesunde Mahlzeiten zubereitet,
Heißhungerattacken vermeidet und mit dem Drang emotionalen
Essens umgeht. Die köstlichen pflanzlichen Rezepte der Köchin,
Kochlehrerin und Moderatorin der Fernsehserie „Healthy Living“
machen satt und bewahren vor Gewichtszunahme. 

„Chef AJs“ Ansatz liegt in der Kaloriendichte und in der Zusam-
menstellung der Zutaten. Sie greift auf eine jahrzehntelange Er-
fahrung in der Ernährungsbranche zurück, wobei ihre leckeren Ge-
richte kulinarisch keine Wünsche offen lassen. Zusammen mit den
einleuchtenden Erklärungen, wie es dazu kommt, dass man isst,
ohne physischen Hunger zu haben, steht das Konzept für ultimati-
ves Abnehmen auf sieben Grundpfeilern, die den Weg zu nachhal-
tigem Abnehmen ebnen. Mit „Das Erfolgsrezept für ultimatives
Abnehmen“ lassen sich die eigenen Essgewohnheiten und das ei-
gene Leben in die Hand nehmen.

Das Buch „Das Erfolgsrezept für ultimatives Abnehmen“ ist im Uni-
medica-Verlag unter ISBN 978-3-939722-32-8 erschienen und kos-
tet 28,80 Euro. Es ist ab sofort bei Nettesheim in Cronenberg und
im übrigen Buchhandel erhältlich. Unter unseren Lesern vergeben
wir drei Exemplare. Diese werden unter allen verlost, die sich bis
Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-
woche.de melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht
vergessen!) oder die am Montag, 1. März, in der Zeit von 11 bis
11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort:
„Das Erfolgsrezept für ultimatives Abnehmen“.

CW-BUCHVERLOSUNG
Gesundheits-Lese-Tipp mit Gewinnchance

Höhere Strom- und Gaspreise
Wuppertal. Zum 1. April passt die WSW Energie & Wasser AG die
Preise für Strom und Gas in der Grund- und Ersatzversorgung an. Be-
troffen sind die Tarife „WSW Strom Classic“ und „WSW Gas Classic“.
Grund sind Veränderungen bei einigen staatlich regulierten Preisbe-
standteilen wie Netznutzungsentgelten und Umlagen, höhere Beschaf-
fungskosten für Strom sowie die neue CO2-Bepreisung beim Gas. Für
einen Durchschnittshaushalt erhöhen sich die Stromkosten um 0,9 Pro-
zent. Die Tariferhöhung wird hier durch die Absenkung der EEG-Umla-
ge abgefedert. Der Gaspreis steigt um durchschnittlich 5,1 Prozent.
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Sie wollen Ihre Spielzeug-/
Modell-Sammlung verkaufen?
Wir schätzen
den Wert!

Wir sind die 
Experten für:

und andere namhafte Hersteller.

Kontakt: info@museum-cronenberg.de

Schuster & Schlüsseldienst

Hauptstr. 18 
42349 W.-Cronenberg 

Wir haben für Sie geöffnet!
Unsere Corona-Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 10.00 - 18.30 Uhr

Samstags 10.00 - 13.00 Uhr

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 27.02. Stern-Apotheke, Turmhof 4, Elberfeld ✆ 44 73 23
So. 28.02. Bären-Apotheke, Alleestr. 94, Remscheid ✆ (02191) 2 23 24,
Mo. 01.03. Albert-Schweitzer-Apotheke, Staasstr. 19, Ronsdorf ✆ 46 25 25
Di. 02.03. Sonnen-Apotheke, Ascheweg 16, Ronsdorf ✆ 46 00 001
Mi. 03.03. Stern-Apotheke, Turmhof 4, Elberfeld ✆ 44 73 23
Do. 04.03. Hirsch-Apotheke, Marktstr. 22, Ronsdorf ✆ 46 49 35
Fr. 05.03. Schuchard-Apotheke, Alter Markt 14, Barmen ✆ 55 76 83

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Und wenn Sie sich 
auf den Kopf stellen...
... wer in Cronenberg erfolgreich

werben will, kommt an 
einer Anzeige in der 

Cronenberger Woche nicht vorbei.

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

* Gültig vom 15.02.2021 bis 31.03.2021. 

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!*

regierung in NRW zur Zertifizie-
rung. „Schließlich sind alle Men-
schen, die in Europa leben, auf-
gerufen, selbst Verantwortung
für Freiheit, Frieden, Gerechtig-
keit sowie sozial gerechte und zu-
kunftsfähige Lebensbedingungen
in Europa und in der Welt zu
übernehmen, auch durch politi-
sche Teilhabe auf europäischer
Ebene. Der Grundstein hierfür
kann und sollte in den Schulen
gelegt werden.“ 

Gefeiert wurde die Auszeich-
nung coronabedingt auf Abstand:
Üblicherweise hätte die Ernen-
nung im Rahmen einer Jahresta-
gung der Europaschulen stattge-
funden. Möglicherweise wird die-
se und damit die Auszeichnung
der neuen Europaschulen im
Zeitraum dieses zweiten Schul-
halbjahres nachgeholt werden
können. „Ob es eine Präsenzver-
anstaltung oder eine Veranstal-
tung in einem anderen Format
sein wird, kann heute leider noch
niemand sagen“, heißt es aus der
Erich-Fried-Gesamtschule.

Erich-Fried-Gesamtschule Jetzt eine
von 237 Europaschulen in NRW
Ronsdorf. „Wir Schüler haben
die Möglichkeit, durch den Aus-
tausch von unterschiedlichen Kul-
turen aus unterschiedlichen Län-
dern eine besondere Art des Ler-
nens zu erfahren“, ist sich Noemi
Coll Barroso (2.v.li.) sicher. Die
Schülersprecherin der Erich-Fried-
Gesamtschule (EFG) in Ronsdorf
zeigte sich ebenso wie Schulleite-
rin Heike Flowerday (mi.) sowie
der stellvertretende Schulleiter
Klaus Koßmann (li.), Schülerspre-
cher Leo Andreas Henke (2.v.re.)
und die für das Zertifizierungs-
verfahren verantwortliche Eng-
lischkollegin Dagmar Jost (re.)
sichtlich erfreut darüber, dass die
weiterführende Schule von der
anderen Seite der Südhöhen nun
als insgesamt 237. Schule in ganz
Nordrhein-Westfalen als „Euro-
paschule“ zertifiziert wurde.

„Zu Zeiten wie diesen brauchen
wir zur Abwechslung auch einmal
ein paar gute Nachrichten, um
den Zusammenhalt unserer Ge-
meinschaft beizubehalten und zu
stärken“, findet Noemi Coll Barro-
so. „Als Schülerin, die von Beginn
an immer gerne an Projekten wie
Erasmus+ oder auch Fremdspra-
chen-Angeboten mit Freude teil-
genommen hat, schätze ich es
sehr, dass der Ehrgeiz und das
Engagement unserer Schule uns
erfolgreich einen Schritt weiter-
gebracht hat.“ Dafür gab es nicht
nur eine Zertifizierungsurkunde,
sondern auch ein entsprechen-
des Schild für den Eingangsbe-
reich an der Blutfinke.

„Die Vermittlung von Wissen
über europäische Zusammen-
hänge und die Sensibilisierung
für ein demokratisches Zusam-
menleben in Europa durch an-
schauliche und fächerübergrei-
fende Vermittlung stärkt das Ver-
trauen in ein solidarisches Eu -
ropa“, heißt es in dem Glück-
wunschschreiben der Regional-
vertretung der europäischen Kom-
mission in Bonn und der Landes-

Foto: privat

stellt, die nicht unbedingt alle er-
kranken. Es wird daher angenom-
men, dass er durch asiatische Mol-
che nach Europa eingeschleppt
wurde. Insbesondere die in der
Terraristik und Aquaristik sehr be-
liebten Feuerbauchmolche und ei-
nige weitere Arten, die hier seit
vielen Jahrzehnten gehandelt wer-
den, sind mögliche Vektoren. Für
die hiesigen Schwanzlurche ist er
ein neuer Erreger und resistente
Tiere sind offenbar sehr selten.
Angesichts der hohen Mortalitäts-
rate bei Feuersalamandern von an-
nähernd 100 Prozent und den seu-

Feuersalamander durch 
tödlichen Chytridpilz bedroht
Cronenberg. Bereits erste Tod-
funde von Feuersalamandern in
der Kohlfurth an der Stadtgrenze
von Wuppertal und Solingen im
Frühjahr 2020 ließen Ungutes
erahnen. Die Beprobung der toten
Tiere brachte die Bestätigung: Die
Tiere waren durch den agressiv
wirkenden Amphibien-Hautpilz
Batrachochytrium salamandrivo-
rans (kurz BSal) gestorben.  

Zum Jahreswechsel 2020/21 tra-
fen erneut mehrere Fund-Meldun-
gen von zahlreichen toten Feuersa-
lamandern an den Wupperhängen
zwischen Burg und Müngsten ein
– sowohl auf Remscheider wie auf
Solinger Seite. Auch hier erbrachte
die labortechnische Untersuchung
von Hautabstrichen die Bestäti-
gung, dass die Tiere durch BSal
befallen wurden. Dies war aller-
dings auch bereits an den großflä-
chigen Hautnekrosen der toten
Tiere vor Ort unmittelbar erkenn-
bar. In Wuppertal waren noch im
Dezember 2020 an verschiedenen
Stellen – wie etwa im Burgholz –
Feuersalamander gezielt auf Pilz-
befall beprobt worden und alle Er-
gebnisse negativ. Natürlich ist nun
auch hier die Angst groß, dass der
Pilz eingetragen wird.

Aufgefallen ist der neue Erreger,
der 2013 erstmals wissenschaftlich
beschrieben wurde, erst nachdem
es zuvor in den Südostniederlan-
den (Limburg) zu gewaltigen Be-
standseinbrüchen beim Feuersala-
mander gekommen war. Innerhalb
weniger Jahre ist er hier fast völlig
verschwunden. Auch angrenzend
in Belgien und in der Eifel wurde
der Hautpilz zwischenzeitlich ge-
funden. 2017 wurde in Essen erst-
mals ein Befall außerhalb des bis-
herigen Areals Südlimburg/Bel-
gien/Eifel bestätigt. Von dort brei-
tete sich der Erreger in großer Ge-
schwindigkeit in Richtung des
Bergischen Städtedreiecks aus und
konnte dort erstmals in 2020 be-
stätigt werden.

Der Erreger wurde ebenfalls an
ostasiatischen Molchen festge-

chenartig verlaufenden Infektio-
nen heimischer Schwanzlurche
muss mit gewaltigen Bestandsein-
brüchen und zum Teil auch Total-
verlusten von Populationen ge-
rechnet werden.

Kurzfristig sollen in den bereits
betroffenen Gebieten Hinweis-
schilder zur Information der Be-
völkerung aufgestellt werden. Per-
spektivisch sollen neben dem Mo-
nitoring der Feuersalamanderbe-
stände verstärkte Anstrengungen
zum Erhalt der heimischen Am-
phibienbestände unternommen
werden.

Die Feuersalamander-Population wird derzeit von den Städten
Remscheid, Solingen und Wuppertal sowie der „Biologischen Sta-
tion Mittlere Wupper“ genau im Auge behalten.

Foto: privat

Tote oder lebendige Feuersalamander sollten nicht angefasst werden. Die
Tiere stehen unter Artenschutz und dürfen der Natur nicht ohne behördli-
che Genehmigung entnommen werden. Fußgänger, Radfahrer und Reiter
sollten auf den befestigten Wegen bleiben, Land- und Wasserlebensräume
von Amphibien wie Bäche, Uferbereiche, Teiche, Tümpel und wassergefüll-
te Wagenspuren nicht betreten werden. Auch sollten Hunde an der Leine
geführt werden, Schuhwerk vor und nach Waldspaziergängen gründlich
desinfiziert werden. Tote und tagaktive Salamander sollten möglichst mit
Foto und genauen Koordinaten der „Biologischen Station Mittlere Wup-
per“ unter bsmw.de/fundmeldesystem/FMS_2018/schritt_1.php gemeldet
werden. Darüber hinaus nimmt Hinweise auch Karin Ricono von der Abtei-
lung Umweltberatung und Artenschutz der Stadt Wuppertal zu den üb-
lichen Geschäftszeiten telefonisch entgegen unter der Nummer 5 63-63 64.

Gefundene Tiere melden

Sparkasse Betrüger wollen 
Online-Zugangsdaten und TANs

Wuppertal. Wie die Stadtsparkas-
se Wuppertal in dieser Woche mit-
teilte, werden aktuell Kunden von
Betrügern angerufen, die sich als
Sparkassen-Berater ausgeben und
die Weitergabe der Zugangsdaten
zum Online-Banking verlangen. Ver-
wendet werden dabei oft bekannte
Rufnummern der Stadtsparkasse.

Bei den Gesprächen wird etwa
behauptet, dass das Online-Ban-
king des Kunden gehackt oder un-
berechtigt Geld vom Konto abge-
bucht worden sei. Unter dem Vor-
wand einer Prüfung oder Rückbu-
chung fragt der Täter nach den Zu-
gangsdaten und anschließend
noch nach einer Transaktionsnum-
mer (TAN). Diese Daten können
dann zur Durchführung von Über-
weisungen genutzt werden.

„Seit letzter Woche haben wir be-

reits mehrere Betrugsversuche ver-
zeichnet“, berichtet Sparkassen-
Pressesprecher Florian Baumhove.
„Unsere Berater fragen niemals
vertrauliche Daten wie TAN-Num-
mern, Passwörter oder PIN-Num-
mern am Telefon oder über andere
Kanäle ab. Wer danach fragt, ist in
betrügerischer Absicht unterwegs.“
In einem solchen Fall sollten Anru-
fe direkt beendet und anschlie-
ßend die Polizei informiert werden.

Kunden, die ihre Daten bereits an
Betrüger weitergegeben haben,
sollten sich umgehend mit der
Sparkasse Wuppertal in Verbin-
dung setzen und ihre Konten sper-
ren lassen, rät Baumhove. Die digi-
tale Sparkassen-Beratung ist mon-
tags bis freitags in der Zeit von 8
bis 22 Uhr unter der Telefonnum-
mer 4 88- 24 24 erreichbar.

Genossenschaft
der Zukunft

Wuppertal. Sechs große Photo-
voltaik-Anlagen wurden bereits
gebaut (darunter auf dem Cronen-
berger Gartenhallenbad), darüber
hinaus wurden inzwischen 50 Mo-
dule einer Steckersolar-Anlage in-
stalliert. Dafür wurde nun die Ber-
gische Bürgerenergiegenossen-
schaft (bbeg) von der „EnergieA-
gen tur.NRW“  als „Energiegenos-
senschaft der Zukunft“ ausge-
zeichnet. „Der Preis – eine dreitä-
gige Beratung  durch das Netz-
werk ,Energiewende jetzt‘ – wird
uns dazu verhelfen, noch innovati-
ver und professioneller daran zu
arbeiten, eine zentrale Säule der
Energiewende in Wuppertal zu
sein“, freut sich bbeg-Vorstands-
mitglied Rita Titz-El Azzar – und
lädt zum immer am dritten Mitt-
woch im Monat stattfindenden
Stammtisch der Energiegenossen-
schaft ein – Interessierte finden
weitere Infos unter www.bbeg.de. 

Kunstpreis 
höher dotiert

Solingen. Die Bergische Kunst-
ausstellung findet in diesem Jahr
vom 18. September bis 31. Okto-
ber zum 75. Mal statt. Heute ge-
hört die Ausstellung im Kunstmu-
seum Solingen zu den überregio-
nal renommiertesten Schauen zeit-
genössischer Kunst, auch wenn
der dabei verliehene Kunstpreis
sich an Künstler richtet, die einen
biografischen Bezug zum Bergi-
schen Land haben. 

Um diese in Zeiten der Pandemie
besonders zu fördern, hat Dr. Tho-
mas A. Lange als Vorsitzender des
Vorstandes der National-Bank AG
in Essen den Internationalen Ber-
gischen Kunstpreis in diesem Jahr
auf 10.000 Euro erhöht. Alle wei-
teren Informationen zur Bewer-
bung finden sich im Internet unter
www.kunstmuseum-solingen.de.

Hilfe für 
mobile Kröten
Wuppertal. Nach der Frostphase
Anfang Februar haben die milden
Temperaturen der letzten Tage be-
reits an einigen Stellen im Stadtge-
biet Frösche, Kröten und Molche
aus ihren Winterquartieren ge-
lockt. Wenn die Temperaturen
nachts auf circa 7 bis 8 Grad an-
steigen, starten die Amphibien ihre
Wanderung zum nächsten Teich
oder Tümpel, um sich zu paaren
und ihre Eier (Laich) abzulegen.

Damit sie nicht im wahrsten Sin-
ne des Wortes „unter die Räder
kommen“, werden von der Stadt in
kritischen Bereichen Amphibien-
schutzzäune aufgebaut und Hin-
weisschilder montiert. Wer nachts
im Auto unterwegs ist, sollte des-
halb besonders aufmerksam sein.
Einige wenige Straßenabschnitte
werden auch während der Zeit der
Amphibienwanderung in den
Abendstunden gesperrt.

Wer im Bereich Böhler Weg bei
der Amphibien-Rettung helfen
möchte, kann sich per Mail an
karin.ricono@stadt.wuppertal.de
melden, die städtische Umweltbe-
ratung wird dann möglichst Kon-
takt zu anderen Helfern herstellen.
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Wenn’s um Geld geht

„Cronenberg Alaaf“ Rosen-
montag 2022 „simmer“ wieder
dabei – in der RSC-Halle!
Cronenberg .
Am Aschermitt-
woch war ja be-
kanntlich alles
vorbei. Nicht
aber für Sven
Steup und Do-
minik Capozzo-
li: Für sie ging
es dann erst
wieder richtig
los, denn mit
den Planungen
für den Karne-
val 2022 sei
man jetzt schon
sehr spät dran,
weiß Sven
Steup. In der
nächsten fünften
Jahreszeit wird
die Pandemie
wieder im Griff
sein – deshalb
haben die bei-
den „Sitzungs-
präsidenten“ die
Eckpunkte des
2. Cronenberger
Karnevals be-
reits festgezurrt
– live, mit ei-
nem Sechs-
S tunden-Pro -
gramm und vie-
len Zuschauern!

Die „Boore“ als Dörper 
Karnevals-Headliner

Am 21. Februar 2022, also am nächsten Rosenmon-
tag, soll es in der Alfred-Henckels-Halle erneut hei-
ßen „Et Dorp is jeck“. Bei der erfolgreichen Erstauf-
lage, die coronabedingt nur gestreamt werden konnte,
waren zahlreiche begeisterte Forderungen nach einer
Wiederholung („Wehe, wenn nicht…“) laut gewor-
den. Direkt haben sich Sven Steup und Dominik Ca-
pozzoli an die Planungen gemacht. Das bisher einge-
tütete Programm hat das Zeug, die Rollsporthalle zu
füllen: Neben den „Cranger Gaudibuam“ und Enter-
tainer Florian D. werden Bauchredner Klaus und sein
Affe Willi die Zuschauer beim Online-Karneval när-

risch machten.
Vielbeinig und

z u d e m
s c h w u n g v o l l
werden die
Fauth Dance
Company und
das Reiterkorps
Jan von Werth
an die Ringstra-
ße kommen.
Headliner wird
eine Band sein,
die seit fast 25
Jahren eine fes-
te Größe im köl-
schen Karneval
ist: Beim größ-
ten Hit der
„Boore“ geraten
nicht nur Jecken
in Feierlaune –
„Rut sin de Ru-
se“ ist ein bun-
desweiter Gas-
senhauer, mit
dem Lied
schafften es die
„Boore“ nicht
nur in die Närri-
sche Hitparade,
sondern auch in
die deutschen
Single-Charts.
Apropos: Die
T a n z - u n d

Schunkel-Garantie hat sicher auch der Kölner Sit-
zungs-DJ Björn Wagner im Gepäck!
Und natürlich wird bei der Cronenberger „Fastelo-
vend-Party“ 2022 auch kulinarisch für das Wohl der
Dörper Jecken bestens gesorgt sein – einen Pitter-
männchen-Service von Früh Kölsch inklusive…!

Bringen sicherlich auch „rute Ruse“ mit ins Dorf: die Kölsche Hit-
Band „Boore“ haben sich zu „Cronenberg Alaaf“ angesagt.

Foto: privat

Weitere Infos zu „Cronenberg Alaaf“ gibt es bereits
online unter cronenberg-alaaf.de. Tickets sind eben-
falls schon unter wuppertal-live.de buchbar – und auf
Abstand auch in der CW-Geschäftsstelle. Wer zuerst
kommt, schunkelt vorne…! 

Karten bei der CW

DSDS Daniele Puccia
als „Wackelkandidat“
nach Mykonos

Cronenberg. Sein Ziel, den Aus-
landsrecall der 18. Staffel der TV-
Show „Deutschland sucht den Su-
perstar“ (DSDS) zu erreichen (die
CW berichtete), hat der Cronenber-
ger Daniele Puccia erreicht. Mit
einer durchwachsenen Leistung
seiner Gruppe zum Top-Hit „Blin-
ding Lights“ von „The Weeknd“
gab es für den 19-Jährigen zwar
ein Ticket nach Mykonos – aller-
dings nur als „Wackelkandidat“.

DSDS-Juror Dieter Bohlen zeigte
sich „positiv überrascht“ von Puc-
cias Darbietung („Du hast dir echt
Mühe gegeben, du hast wenigs-
tens gestrahlt“), Jury-Mitglied
Mike Singer hingegen fand den
Song „zu groß“ für den Dörper.
Am Ende musste der Cronenber-
ger allerdings noch einmal zit-
tern – und das im wahrsten Sinne
des Wortes: „Nach unserer An-
kunft auf Mykonos mussten wir
vier Wackler am nächsten Tag di-
rekt vor Dieter Bohlen antreten
und noch einmal singen“, berich-
tet Daniele Puccia gegenüber der

CW. Zusammen mit Kollege Enri-
co Juniku aus Waldbröl performte
er „Mein Stern“ von Ayman. 

„Der Druck war schon ziemlich
hoch“, erzählt Puccia, „das wird
noch richtig spannend.“ Die vier
„Wackelkandidaten“ werden na-
türlich in der kommenden Sen-
dung etwas ausführlicher vorge-
stellt, sodass sich aus Cronenber-
ger Sicht das Einschalten von RTL
am morgigen Samstag um 20.15
Uhr somit erst recht lohnt…!

Foto: TVNOW / S. Gregorowius

Schadstoffe
Mobil kommt

Ortsmitte. Wie an jedem ersten
Donnerstag im Monat kommt auch
am 4. März das Schadstoff-Sam-
melmobil der Abfallwirtschaftsge-
sellschaft (AWG) wieder nach
Cronenberg. Das Sammel-Mobil
steht dann in der Zeit von 14 bis
18 Uhr in der Hütter Straße vor
dem Ehrenmal.

Online-Vorträge
zu Heizungen

Wuppertal. In einer Reihe von On-
line-Kurzvorträgen, die jeweils nur
20 Minuten dauern, informiert die
Verbraucherzentrale in Wuppertal
über die „optimale Heizung“ für
das Eigenheim. Die Energie-Ex-
press-Themen heißen „Wärme-
pumpen – die richtige Entschei-
dung für mich?“ oder „Wärme mit
Solarkollektoren erzeugen – die
richtige Entscheidung für mich?“
und „Hybridheizung – Technikspie-
lerei oder sinnvolle Alternative?“.

Energieberater Stefan Bürk und
seine Kollegen geben jeweils ei-
nen kompakten Einblick in die
Technik, besprechen grobe Wirt-
schaftlichkeitsvergleiche und be-
antworten Fragen der Teilnehmer.
Es werden verschiedene Uhrzeiten
angeboten, auch samstags. Die ge-
nauen Termine findet man im In-
ternet unter verbraucherzentrale.
nrw/wuppertal.

Auch ohne Lauf
970 Euro fürs
Kinderhospiz

Cronenberg. Zwar musste die
letztjährige Aktion „Die Cronen-
berger wandern, laufen, biken und
reiten“ ausfallen. Die vier Cronen-
berger Bürgervereine riefen aber
auf, dennoch zugunsten des Kin-
derhospizes zu spenden. Mit Er-
folg: 970 Euro wurden im Lock-
down gestiftet – damit hat die Ge-
samt-Spendensumme die 30.000-
Euro-Marke überschritten, freut
sich Co-Organisatorin Sabine
Böttcher vom Bürgerverein Sud-
bürger.

„Wir bedanken uns bei allen
Sponsoren und freuen uns sehr auf
unsere nächste Gemeinschaftsakti-
on“, hoffen die vier Dörper Bür-
gervereine auf eine baldige Wie-
deraufnahme ihrer bewegten Akti-
on für das Kinderhospiz Burgholz.
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tiker wie Ärzte, Psychologen, Leh-
rer, Architekten, Piloten, Steuerbe-
rater, Bankkaufleute, Journalisten,

Mediendesigner und viele
andere  bereit stehen,

jungen Menschen auf
ihrem Weg in das
passende Studium,
den angestrebten
Beruf erste Fragen
zu beantworten.

Fachleute informieren
darüber hinaus über das

duale Studium, die Studi-
enfinanzierung, den Bundesfrei-
willigendienst und die Rahmenbe-
dingungen einer Existenzgründung
als Unternehmer. Bei technischen
Problemen stehen Scouts zur Ver-
fügung, die auch als Gesprächslei-
ter fungieren.

Der 52. Bergische Primanertag
beginnt um 14 Uhr mit dem Gruß-
wort des Vorsitzenden Claus Wy-
neken. Zwischen 14.15 und 16
Uhr sind dann Beratungsgespräche
möglich. Alle wichtigen Infos und
den Ablaufplan gibt es via Internet
unter www.primanertag.de.

Bergischer Primanertag
Am Wochenende
erstmals nur via Internet
Wuppertal. Zum 52. Mal findet
am morgigen Samstag der Bergi-
sche Primanertag statt. Das traditi-
onsreiche Studien- und Be-
rufsdienstprojekt, das
von den Wuppertaler
Service-Clubs, den
Wirtschaftsjunioren
und der Bergischen
Universität unter-
stützt wird, hat sich
neu aufgestellt: Das
komplette Beratungsan-
gebot ist erstmalig als  On-
line-Konferenz organisiert. 

Im Rahmen der Online-Konfe-
renz wird es bis zu 50 Themenräu-
me geben, in denen Berufstätige
und Hochschulangehörige zum
Online-Gespräch mit den Schülern
zur Verfügung stehen. Das heißt
konkret, dass  morgen Nachmittag
Hochschullehrer  und Berufsprak-

Stadtsparkasse 25 Azubis 
schlossen Ausbildung ab

In der vergangenen Woche konnte Gunther Wölfges, der Vor-
standsvorsitzende des Stadtsparkasse Wuppertal, 25 jungen
Bankkaufleuten zur erfolgreich abgeschlossenen Berufsausbil-
dung und zur Übernahme ins Angestelltenverhältnis gratulieren.
Coronabedingt fand die Veranstaltung in Form einer Videokonfe-
renz statt. Wölfges lobte besonders die Leistung der Auszubil-
denden, die wieder insgesamt gute Noten in den Abschlussprü-
fungen erzielten. Eine Auszubildende mit der Gesamtnote „sehr
gut“ wurde sogar als Beste ihres Jahrgangs geehrt. Ab sofort ver-
stärken die frischgebackenen Bankkaufleute die Teams in den
Wuppertaler Filialen und Fachabteilungen. „Mit mehr als 100
Auszubildenden im Jahr investieren wir zielgerichtet in die Zu-
kunft unserer Sparkasse, um unseren Kunden auch weiterhin mit
hoher Beratungskompetenz und fundiertem Fachwissen zur Seite
zu stehen“, betont Wölfges. Aufgrund der pandemiebedingten
Einschränkungen im vergangenen Jahr sind einige Projekte und
Stationen des Ausbildungsprogramms ausgefallen. Als Ersatz
hierfür haben acht ausgewählte Auszubildende an dem Bank-
fachklasse-Award des Springer-Verlags teilgenommen.

Foto: Daniel Schmitt / Sparkasse

Wahlert Kein Unfall-
schwerpunkt – und daher
auch kein Tempo 70!

Cronenberg. Die Unfallkommis-
sion hat sich mit der Frage be-
schäftigt, ob die Straße Wahlert ein
Unfallschwerpunkt ist. Nicht zu-
letzt nach einem tödlichen Unfall
mit einem Radfahrer, Mitte Juni
2019 (die CW berichtete), hatte die
Bezirksvertretung (BV) Cronen-
berg einstimmig ein Tempolimit 70
auf der Landesstraße gefordert.

Nachdem das zunächst von der
Stadt und dann auch vom zuständi-
gen Landesbetrieb Straßen.NRW
abgelehnt worden war, wurde die
strittige Frage nun nochmals in der
Unfallkommission erörtert. Diese
setzt sich aus Vertretern der Stadt,
der Ordnungsbehörde, der Kreis-
polizeibehörde, den Verkehrsbe-
trieben und auch der Bezirksregie-
rung zusammen. 

Laut NRW-Erlass 
zu wenige Unfälle

Die Kommission sah keinen An-
lass für ein Tempolimit: Auf der
Wahlert hätten sich in den letzten
zwei Jahren lediglich drei signifi-

kante Unfälle ereignet. Neben ei-
nem Unfall der Kategorie 3 (mit
Leichtverletzten) sowie einem Un-
fall der Kategorie 5 (nur Sachscha-
den) im Kurvenbereich vor dem
Wanderparkplatz war dies auch der
tödliche Unfall mit einem Fahrrad-
fahrer. Dieser ist aber offenbar
noch immer nicht abschließend
aufgeklärt, zudem habe er sich
oberhalb der neuralgischen Kurve
in Höhe des Parkplatzes ereignet. 

Insofern könne die Wahlert laut
Runderlass der NRW-Ministerien
für Inneres und Verkehr nicht als
Unfallhäufungsstelle eingestuft
werden. Konsequenz: „Mithin
wird die Akte geschlossen“, heißt
es in der Mitteilung des städtischen
Ressorts Straßen und Verkehr. 

Allerdings soll die Wegweisung
des Radweges zwischen Cronen-
berg und der Kohlfurth, der (berg-
wärts) ab der sogenannten „Todes-
kurve“ parallel auf dem dortigen
Bürgersteig verläuft, überprüft und
gegebenenfalls auch optimiert wer-
den.

An dieser Stelle auf der Straße Wahlert kam es am 15. Juni 2019
zu einem schweren Unfall. Dabei wurde ein Fahrradfahrer, der
bergauf nach Cronenberg fuhr, tödlich verletzt. 

Archiv-Foto:(mko).

Cellitinnen Infos für Patienten
im Internet oder via Telefon

Wuppertal. Weil coronabedingt
noch nicht feststeht, ob Veran-
staltungen in diesem Jahr durch-
geführt werden dürfen, wird der
Klinikverbund St. Antonius und
St. Josef seine Patienteninforma-
tionen unter der Überschrift „Ihre
Gesundheit im Gespräch“ nur als
Online-Vorträge oder Telefonak-
tionen durchführen. 

Ob „Diabetes und Niere“, „Ursa-
chen der kranken Hand“, „Chirur-
gischer Husten“, „Cannabinoide
in der Schmerztherapie“, „Mein
Knie schmerzt bei jedem Schritt“,
„Der akute Brustschmerz“ oder
„Rückenschmerzen – wann ist ei-
ne Operation notwendig?“ – das
Spektrum der Infoveranstaltun-
gen ist dabei äußerst umfang-
reich. Der nächste Termin ist am
10. März mit einer Telefonaktion
zum „Darmkrebstag“.

Im Elberfelder Krankenhaus St.
Josef (Kapellchen) wurde Ende
Dezember übrigens die Endosko-
pie in Betrieb genommen, die mit
ihren hochmodernen Untersu-
chungszimmern mehr diagnosti-
sche Möglichkeiten und eine ins-
gesamt höhere Patientensicher-
heit gewährleistet. Der Wandel
hin zum Akuthaus wird durch das
erweiterte diagnostische und
therapeutische Spektrum weiter
abgerundet und ist ein wichtiger
Schritt, um das „Kapellchen“ gut
für die Zukunft aufzustellen.

Den Anspruch auf höchste me-
dizinische Behandlungsqualität
unterstreicht einmal mehr die er-
folgreiche Rezertifizierung der
Endoprothetik als Zentrum der
Maximalversorgung unter der
Leitung von Chefarzt Dr. Wolf-
gang Cordier.

kann, davon berichtet Prof. Marc
Piroth schon eine Woche später,
am 10. März, ab 16 Uhr ebenfalls
über Skype. Wie eine Darm-OP
verläuft, das skizziert hingegen
Chefarzt Prof. Hubert Zirngibl am
17. März zur gleichen Uhrzeit: Die
erfahrenen Chirurgen des Helios-
Universitätsklinikums nutzen neu-
este OP-Methoden wie den Da Vin-
 ci®-Operationsassistenten, um den
Darm möglichst organerhaltend zu
operieren. Auch die Nachsorge
wird strukturiert angeboten. 

Interessenten an den Vorträgen
können sich ab sofort per E-Mail
an wup-kommunikation@helios-
gesundheit.de anmelden. Die Ant-
wort-Mail erhält dann die Zu-
gangsdaten zur jeweiligen Skype-
Konferenz. Weitere Informationen
zum Thema Darmkrebs gibt es un-
ter www.helios-gesundheit.de.

Helios Vorträge im
Darmkrebs-Monat März
Wuppertal. Darmkrebs ist eine
Erkrankung, die in vielen Fällen
im Moment der Diagnose sofort
ausgeschaltet werden kann. Das
DKG-zertifizierte Darmkrebszen-
trum am Helios-Universitätsklini-
kum Wuppertal informiert im kom-
menden Monat März umfassend
über Vorsorge und Behandlung.

Gastroenterologe Dr. Christian
Giesecke wird im Rahmen eines
Skype-Vortrags am 3. März ab 16
Uhr über die Darmkrebs-Vorsorge
berichten. Ab 50 Jahren haben Pa-
tienten nämlich alle fünf Jahre An-
spruch auf eine Darmspiegelung. 

Modernste Techniken und inno-
vative Therapiekonzepte tragen
dazu bei, dass die Strahlentherapie
immer schonender und immer in-
dividueller auf den Patienten abge-
stimmt werden kann. Wie die Be-
strahlung eine Operation ersetzen

Olivenöl 
aus Spanien

Hahnerberg. Viele Kunden wer-
den sicherlich schon drauf gewar-
tet haben: In der Genuss-Schmiede
von „Küpper & Küpper“ ist ab so-
fort frisches Olivenöl aus Spanien
erhältlich. Bestellungen sind unter
der Telefonnummer 01 73 / 5 44
99 49 möglich, weitere Informa-
tionen gibt es auch im Internet un-
ter delikatessen-wein-shop.de. Die
Abholung kann immer samstags in
der Zeit von 10 bis 13 Uhr oder
nach Absprache erfolgen.

VdK Kein
Event-Flyer

Cronenberg. Coronabedingt steht
beim Sozialverband VdK aktuell
noch nicht fest, welche der vom
Vorstand des Ortsverbandes Cro-
nenberg geplanten Veranstaltun-
gen in 2021 alle stattfinden kön-
nen. Aus diesem Grund hat sich
der VdK dazu entschlossen, in die-
sem Jahr keinen Veranstaltungsfly-
er zu erstellen. Aktuelle Informa-
tionen gibt es stets über die VdK-
Website oder auch unter der Tele-
fonnummer 6 95 76 07.

Stadt Masken 
für Bedürftige

Wuppertal. Der Bund hat der Stadt
FFP2-(KN 95)-Masken zur Verfü-
gung gestellt, die bedürftigen
Menschen zur Verfügung gestellt
werden sollen. Sie werden nicht
nur über Beratungsstellen, Werk-
stätten, oder Institutionen, die
Kontakt zu Bedürftigen haben, ver-
teilt, sondern sind für alle, die
Grundsicherung, Hilfe zum Le-
bensunterhalt und ähnliches be-
kommen und noch keine Masken
über die Krankenkassen oder aus
Einrichtungen erhielten, auch über
das Sozialamt erhältlich. 

Der Versand erfolgt per Post, der
Antrag kann per Mail an mas-
ken@stadt.wuppertal.de oder
schriftlich an Stadt Wuppertal, So-
zialamt, Friedrich-Engels-Allee 76,
42285 Wuppertal gestellt werden.

Heinze liest aus
„Bärenmord“

Cronenberg. Im Teddybären-Mu-
seum an der Berghauser Straße 12
hat die Wuppertaler Autorin Tanja
Heinze eine weitere Wohnzimmer-
Lesung für die Wuppertaler Stadt-
bibliothek aufgezeichnet. Dabei
gibt es Auszüge aus Heinzes neu-
em Krimi „Bärenmord“ zu Gehör,
der nicht nur im Museum, sondern
auch in der CW-Redaktion spielt.

Wer reinhören und sich von der
spannenden Geschichte in den hei-
mischen vier Wänden fesseln las-
sen möchte, kann dies online unter
youtu.be/RKS6x1oPPN0.
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Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Donnerstag
ist unser

Liefertag!
Bestellungen 
bis freitags.

Unser Ladenlokal ist 

weiterhin geöffnet!

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal

✆ (0202) 403592

.com

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

Der Sozialverband 
VdK NRW e.V. 
Ortsverband 

Wuppertal-Cronenberg.

Sehr geehrte VdK-Mitglieder!
Auch in diesem Jahr hat der Vorstand unter Berücksichtigung der

Corona-Pandemie verschiedene Veranstaltungen für Sie 
ausgearbeitet. Ob die Termine eingehalten werden können, 

entscheidet sich an anderer Stelle.
Aus diesem Grund bekommen Sie in diesem Jahr keinen Flyer.
Informieren Sie sich bitte über unsere Intersetseiten oder fragen 

Sie telefonisch unter den bekannten Telefonnummern an. 

& 02 02/6 95 76 07
Danke für Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund!

Ihr VdK-Vorstand

Küpper & Küpper
Die Genuss-Schmiede

Endlich eingetroffen!
Olivenöl aus Spanien
0,75 L 10,00€ /  5 L 40,00 €
Abholzeit:
samstags von 10.00 - 13.00 Uhr 
od. n. Vereinbarung

www.delikatessen-wein-shop.de
Unterdahl 24D •  42349 W.-Cronenberg

Tel.: 0173-5 44 99 49  

Taxi-Zentrale Wuppertal

Sie erreichen uns unter: 27 54 54

Hier #dorfschlemmen im Lockdown:

Alt Cronenberg

Abholung, Mo.-Fr., 11-18 Uhr 
Telefon: 47 89 69 80

Alte Wache

Abholung und Lieferdienst 
Do.-Di., 17-22 Uhr
Telefon: 4 95 84 81
Web: www.altewache.info

Bahnhof Burgholz

Abholen und Mitnehmen
Mi.-Sa. ab 12 Uhr, So. ab 11 Uhr
Telefon: 01 70 / 2 23 88 85
Web: www.bahnhof-burgholz.de

Cronenberger Imbiss-Stube

Abholung, So.-Fr., 11-21 Uhr 
Telefon: 47 49 83

Der Grund

„Take & Away“ – geöffnet: Mi.-Sa.
17-20.30, So. 12-14 & 17-20.30 Uhr
Telefon: 0 21 91 / 5 92 70 04
Web: www.der-grund.com

Döner Eck

Abholung, Mo.-Fr., 11-17 Uhr 
Telefon: 37 19 00 65
Web: fb.com/GoldKebab42349

El Greco

Abholung und Lieferdienst
Mi.-So., 17-23 Uhr
Telefon: 4 79 64 52
Web: www.elgreco.online

Gelper Hof

„Speiseplan to go“, Vorbestellun-
gen mindestens 24 Stunden zuvor
Telefon: 40 13 46
Web: www.gelperhof.de

Hauptgrill

Abholung und Lieferdienst
Mo.-Sa. 11-22 Uhr, So. 17-22 Uhr
Telefon: 2 47 25 44
Facebook: Hauptgrill Cronenberg

Haus Schnee

Abholung
Mi.-Di. 17-22 Uhr, So. 12-22 Uhr
Telefon: 47 30 04
Web: restaurant-haus-schnee.de

Hellas Grill-Pizzeria

Abholung und Lieferdienst
Di.-Sa. 11.30-22 Uhr, So. 16-22 Uhr
Telefon: 47 75 76

Indian Palace

Abholung und Lieferdienst
Mo.-So. 11.30-14.30 & 17-21.45 Uhr
Telefon: 69 57 46 89
Web: www.indian-thandoori.de

La Piazza

Abholung und Lieferdienst
Di.-So. 16-21 Uhr
Telefon: 8 97 92 50
Web: lapiazza-wuppertal.de

Landhaus-Café

Speisen sind rund um die Uhr im 
Selbstbedienungsschrank erhältlich
Telefon: 42 72 64
Web: www.haus-honigstal.de

Lecker im Biß

Abholung und Lieferdienst
Mo.-So. 11-22 Uhr
Telefon: 69 80 27 10
Web: lecker-imbiss-wuppertal.de

neuenhof1

Abholung und Lieferdienst
Mi.-Sa. 16-21 Uhr, So. 13-19 Uhr
Telefon: 69 55 83 01
Web: fb.com/neuenhof1

Pizzeria Fratelli

Abholung und Lieferdienst
Mo.-So. 11-22 Uhr
Telefon: 25 43 96 20
Web: via lieferando.de

Royal Grill-Pizzeria

Abholung und Lieferdienst 
Di.-So., 11.30-22 Uhr
Telefon: 39 37 57 46
Facebook: Royal Grill Pizzeria

Satzball Café-Restaurant

Abholung, Fr.-So. (Vorbestellung 
bis zum Vortag, 13 Uhr) 
Telefon: 01 51 / 64 50 35 22

Trattoria da Giovanni

Abholung, Di.-So. 17-21 Uhr
Telefon: 7 09 24 55
Web: fb.com/trattoria.daGiovanni1

Zur Crone

Abholung und Lieferdienst
Di.-So. 17-21 Uhr
Telefon: 75 85 83 00
Web: fb.com/ZurCrone.OliverKnop

DORF-SCHLEMMEN
Die Devise in der Krise

Anwohner finden Tempo
30-Markierung im Unter-
dahl ist Schildbürgerstreich

Hahnerberg. Viele Bewohner des
Unterdahl wussten am 16. Februar
nicht wie ihnen geschah – oder war
das ein Schildbürgerstreich der
Stadt? Plötzlich rückten Straßenar-
beiter von dem Haus Nummer 28
von Nicole Diefenthal-Gräbner an
und malten eine riesige weiße „30“
auf den Asphalt. Eine Begründung
gab es nicht. 

„Was soll das?“, fragt sich nicht
nur Nicole Diefenthal-Gräbner.
Auch über zwölf weitere Familien
aus der beschaulichen Hahnerber-
ger Hofschaft Unterdahl  können
nicht verstehen, warum Geld für
diese Straßenkennzeichnung aus-
gegeben wird: „In unserer Straße
sind selbst 30 Stundenkilometer
noch viel zu schnell“, davon ist
nicht nur Nicole Diefenthal-Gräb-
ner überzeugt – schließlich spielten
im verwinkelten Unterdahl ja auch
Kinder.

„Hier gibt es sehr enge und nicht
einsehbare Kurven, die eigentlich
nur Schrittgeschwindigkeit zulas-
sen“, halten die Hofschafter die

Tempo-30-Auszeichnung sogar für
gefährlich: „Man gibt den Rasern
mit der „30“ somit auch noch eine
Begründung, wenn sie zu schnell
über die Straßen im Unterdahl
brettern“, argumentieren die An-
wohner verärgert. 

Einen Ansprechpartner bei der
Stadt hätten sie aufgrund von Co-
rona und Krankheitsfällen nicht er-
reichen können, dennoch wollen
sich die Familien weiter gegen die
Maßnahme zur Wehr setzen. Wenn
schon keine Spielstraße, die wurde
abgelehnt, will man auf Dauer we-
nigstens eine verkehrsberuhigte
Zone mit Schrittgeschwindigkeit
erreichen, um die Kinder und Fuß-
gänger in der Hofschaft zu schüt-
zen. 

„Muss denn erst ein schlimmer
Unfall passieren, damit die Stadt
ihren Fehler einsieht“, zeigt sich
Nicole Diefenthal-Gräbner nach
einer Woche ratlos: Die Stadt hätte
mit dem Geld für die Markierung
besser die Schlaglöcher im Unter-
dahl beseitigen lassen sollen…!

Foto: (mue)

Schnelltests Auch am Ehren-
mal hilft die Bundeswehr

Seit fast zwei Wochen ist die angekündigte Bundes-Hilfe im Ein-
satz: In den Alten- und Pflegeheimen der Stadt leisten insgesamt
bis zu 36 SoldatInnen der Bundeswehr Unterstützung, indem sie
die Schnelltests für die Mitarbeiter und die Besucher machen. Ins
Cronenberger Altenheim am Ehrenmal sind vier SoldatInnen aus
der Waldkaserne in Hilden abkommandiert, darunter auch diese
beiden Feldjäger, die namentlich nicht genannt werden dürfen.
In zwei Schichten täglich und sieben Tage in der Woche führen
sie die notwendigen Schnelltests durch – bei den Mitarbeitern
dreimal in der Woche und bei jedem Besucher direkt bei Betreten
des Hauses in der Herichhauser Straße. Altenheim-Leiterin Susan-
ne Dickebohm zeigte sich dankbar für die Bundeswehr-Hilfe, wel-
che das Altenheim-Personal entlaste – zumal die Mitarbeiter in
der Pflege und Betreuung voll ausgelastet seien, sei die Bundes-
wehr-Unterstützung eine echte Hilfe. Und auch die beiden Solda-
ten zeigten sich gegenüber der CW mit ihrem außergewöhnli-

chen Dienst vollauf zufrieden:
Sie seien mehr als gut am Eh-
renmal aufgenommen worden,
unterstrichen die Hildener Sol-
daten.

Foto: (mko).

Wuppertal. Wer die Digital-Aus-
gabe der „Talfahrt“ kürzlich ver-
passt hat, kann sie nun noch ein-
mal „nachschauen“. „Aufgrund
vieler Nachfragen haben wir den
Vorverkauf noch einmal freige-
schaltet“, berichtet der Südstädter
Kabarettist Jürgen H. Scheugen-
pflug, der zusammen mit dem be-
liebten Ensemble um Jens Neutag
und Ulrich Rasch auch im Netz
wieder ein exklusives Wuppertal-
Feuerwerk abgebrannt hatte.

Karten sind via wuppertal-live.de
erhältlich – Alleingucker kommen
für 9,99 Euro auf ihre Kosten, Paa-
re für 14,99 Euro. Wer die Künst-
ler in diesen schwierigen Zeiten
unterstützen möchte, kann auch
ein Unterstützer-Ticket erwerben
für 19,99 Euro oder das große Un-
terstützer-Ticket XXL für 24,99
Euro. Der „Talfahrt“-Stream bleibt
bis zum 31. März im Netz.

Erfolg Online-
„Talfahrt“ 
verlängert

Hilfe bei 
Hautproblemen
Cronenberg. Gegen strapazierte
und gestresste Haut – auch unter
Mund-Nasen-Masken – hat der
bekannte Sänger Haddaway
(„What is Love“) einen besonderen
Tipp parat: Zusammen mit dem
Unternehmen Barbor hat er eine
Limited Edition der „Beauty Res-
cue“-Ampullen herausgebracht. 

Die Ampullenkur-Kosmetik ist
bei der Schönheits-Versorgung
von Sandra Christine Steinhaus
unter der Telefon- und WhatsApp-
Nummer 01 73 / 3 94 10 21 erhält-
lich. Weitere Informationen gibt
es unter www.cosba.de sowie bei
Instagram unter @cosba.de.

Termine 
für Fußpflege

Cronenberg. Nachdem Bund und
Länder sich darauf geeinigt ha-
ben, den aktuellen Corona-Lock-
down in Teilen etwas zu lockern,
dürfen ab März nicht nur Frisöre
wieder öffnen. Auch (nicht medizi-
nische) Fußpflege und Massagen
sind ab dann wieder möglich. 

Die Fußpflege-Praxis Espinoza
am Nachtigallenweg 23 bietet ab
März wieder Termine an – diese
können unter der Telefonnummer
01 60 / 93 83 52 08 vereinbart
werden.

Messgeräte
prüfen lassen

Hahnerberg. Alle handelsübli-
chen Blutdruckmessgeräte kann
man am Mittwoch, 10. März, in
der Hahnerberg-Apotheke über-
prüfen lassen. Die Firma viso-
mat bietet dann während der
üblichen Öffnungszeiten einen
Prüftag an. 10 Euro werden da-
bei pro Gerät fällig, eine Termin-
reservierung unter der Rufnum-
mer 40 10 50 oder direkt in der
Hahnerberg-Apotheke an der
Cronenberger Straße 347 ist un-
bedingt erforderlich.
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Mit der Erfahrung  
aus über 30 Jahren – 
Ihr ältester Pflegedienst vor Ort.

Sie finden uns am Rathausplatz 6 in Cronenberg

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
Email: info@glaserei-biermann.de
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GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Tiemeyer Remscheid GmbH & Co. KG
Gerstau 18, 42857 Remscheid
www.autohaus-scheider.de 

Remscheider Straße 231c  ·  42855 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 2 74 62  ·  www.abdichtung-nebeling.de

Kellerabdichtungen  ·  Elastische Fugensanierung

• Kellerabdichtung und Rissverpressung
• Elastische Fugen im Hoch- und Tiefbau
• Fugen nach Kiwa/DIBT-Norm
• Structual-Glazing-Fugen
• Brandschutzfugen

•  Schwimmbadabdichtungen
•  Fugenbandverlegung
•  PCB- und Asbestsanierung
•  Beschichtungen und
 Hydrophobierung

Neuer Inhaber - neues Unternehmen - neue Nummer

Inh. Mehmet Aydemir

Hahnerberger Straße 15 - Cronenberg

KFZ-Meisterbetrieb

Manfred Schwarz
Hauptstr. 88, 42349 Wuppertal

Telefon: (0202) 28 38 28 92
Telefax: (0202) 28 38 28 94

kfz-manfredschwarz@t-online.de

Jetzt 
Termin

vereinbaren!

Reparaturen aller Fabrikate

Unsere  Premium-Partner  der  Woche:
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info@lebenshilfe-wuppertal.de
2 02) 47 92-0 | Fax: (02 02) 47 92-237 

uppertalaße 72, 42349 Wtr

uppertalhilfe W

info@hedwigkids.de
2 02) 40 00 37 

uppertalRutenbeck 97, 42349 W
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Küpper & Küpper

Gute Tropfen aus der Pfalz
Weine vom Gut von Beiden in der
Pfalz gibt es aktuell in der Genuss-
Schmiede von „Küpper & Küpper“.
Bestellungen sind online möglich
unter delikatessen-wein-shop.de so-
wie telefonisch unter 01 73 / 5 44 99
49. Die Abholung ist samstags zwi-
schen 10 und 13 Uhr oder nach Ver-
einbarung am Unterdahl möglich. 

Kath. Gemeinde Hl. Ewalde

Osterkerzen bis 7. März
Wer in der katholischen Gemeinde
Hl. Ewalde eine Osterkerze haben
möchte, der kann die bis einschließ-
lich 7. März bestellen. Dazu liegt ein
entsprechendes Prospektblatt mit
einer Bestellliste in der Kirche an
der Hauptstraße 96 aus.

Versicherungsbüro Münch

Mofa-Kennzeichen wechseln
Zum 1. März sollte man sein Kenn-
zeichen am Mofa wechseln. Beim
Cronenberger Versicherungsexper-
ten Paul-Heinz Münch gibt es diese
schon ab 36 Euro. Sein Büro ist in
den letzten Wochen umgezogen –
statt an der Hauptstraße ist es nun
in der Kemmannstraße 6 zu finden.
Telefonisch sind Münch und sein
Team unter 4 05 77 erreichbar. Wei-
tere Informationen gibt es online
unter muench-versicherungen.de

Ev. Johanneskirche

Musik-Videos zur Passion
Jede Woche gibt es in der Evangeli-
schen Gemeinde Elberfeld-Südstadt
in der Passionszeit einen kleinen
musikalischen  Gruß zum Zuhören
und Mitsingen. Diese Woche steht
ein Werk von Caspar Kummer in der
Christuskirche auf dem Programm.
Das Video ist im Internet unter
www.suedstadtweb.de abrufbar.

Hospizdienst „Die Pusteblume“

Trauercafé findet online statt
Aufgrund der aktuellen Kontaktbe-
schränkungen kann das Trauercafé
des Hospizdienstes „Die Pusteblu-
me“ derzeit nur online stattfinden.
Jeden ersten und dritten Montag im
Monat kann man in der Zeit von 17
bis 18.30 Uhr Kontakt zu anderen
Menschen aufnehmen, die ähnliche
Erfahrungen gemacht haben, sowie
mit ausgebildeten Trauerbegleitern
sprechen. Wer teilnehmen möchte,
kann unter der Telefonnummer 4 30
51 24 weitere Infos bekommen.

Kath. Gemeinde Hl. Ewalde

Auszeit in der Fastenzeit
Damit man in der Fastenzeit mal zur
Ruhe kommen und etwas Atem ho-
len kann, bietet die katholische Ge-
meinde Hl. Ewalde am heutigen
Freitag sowie am 5., 12., 19. und 26.
März jeweils um 18 Uhr eine „Aus-
zeit“ in der Kirche an der Hauptstra-
ße 96 an. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich, alle wichtigen Informatio-
nen gibt’s unter www.hl-ewalde.de.

Klosterkirche Lennep

Musik-Abend mit Oliver Hanf
Der Dörper Musiker Oliver Hanf ist
am morgigen Samstag ab 20 Uhr bei
„Mixed Music II“ aus der Lenneper
Klosterkirche zu hören. Bei dem kos -
tenlosen Online-Stream wird Hanf
zusammen mit Sebastian Eichmeyer
und Gianni Bello Songs aus seinem
ersten Soloalbum „Hanfarbeit“ prä-
sentieren. Mit von der Partie sind
darüber hinaus auch William Wahl
und Ant Utama. Den Link zum
Stream aus der Klosterkirche gibt es
unter fb.me/e/1uk8oGhMm.

Stadt Wuppertal

Schonzeit bei Gehölzschnitt
Am 1. März beginnt die Sperrfrist
für Gehölzschnitte – wie die Stadt
Wuppertal betont, dürfen dann Bäu-
me, Hecken, Gebüsch oder andere
Gehölze zum Schutz etwa von brü-
tenden Vögeln nicht mehr geschnit-
ten oder beseitigt werden. Wer ge-
gen diese gesetzliche Regelung ver-
stößt, kann je nach Schwere des Scha-
dens mit einem Bußgeld zwischen
50 und 5.000 Euro bestraft werden.

TiC-Theater

Weiter Gutscheine kaufen
Zwar darf das TiC-Theater weiterhin
nicht spielen, Gutscheine für die
Nach-Corona-Zeit können im Inter-
net unter tic-theater.de oder telefo-
nisch im Kartenbüro unter 47 22 11
aber jetzt schon gebucht werden.

DORF-SHOPPEN
Die Devise in der Krise

beendet seine Karriere und wird
im Sommer den C-Lizenz-Lehr-
gang machen.

Bei den Spielern bleiben in der
kommenden Verbandsliga-Saison
alle Aktiven an Bord. Außerdem
kommen mit Lennart Plehwe, Jan-
nis Lohmann und Vincent Monke
drei ehemalige A-Jugendspieler
zurück, die ihr letztes Handball-

Jugendjahr in

N e u s s
bzw. Ratingen verbracht hatten.
Zudem wird Robin Wenske nach
kurzer Pause wieder zum Kader
dazustoßen. „Gespräche mit weite-
ren Rückraumspielern laufen eben-
falls noch“, stellt Wichmann weite-
re Zugänge in Aussicht. Mittelfris-
tig möchte man sich im oberen Ta-
bellendrittel der Verbandsliga
etablieren oder gar in Richtung
Oberliga schielen.

Tchoukball: DM 
soll später stattfinden

Bei den Tchoukballern musste die
Deutsche Meisterschaft, die in

CTG Die Vorbereitungen für
den Sport-Restart laufen schon

Ruhig ist es um viele
Sportvereine im neuer-
lichen Corona-Lock-
down geworden. Brei-

tensport darf aktuell immer noch
nicht stattfinden, in dieser Woche
öffneten wenigstens die Sportplät-
ze für individuelles Training auf
Abstand wieder ihre Pforten.

„Der Sport ist nicht tot“, erklärt
jedoch Volker Wichmann, der Vor-
sitzende der Cronenberger Turnge-
meinde (CTG), „er findet nur haupt-
sächlich unter Ausschluss der
Öffentlichkeit statt.“ Auch bei
den Blau-Weißen haben
Übungsleiter Pläne fürs
Hometraining erstellt,
führen regelmäßig Vi-
deokonferenzen mit
vielen Teilnehmern
durch und planen für
den Wiederbeginn der
einzelnen Sportgruppen.

Neuer Trainer bei 
den CTG-Handballern

Bei den Mannschaften aus
dem Leistungssport-Bereich
laufen derweil die Planungen für
die kommende Saison auf Hoch-
touren: Die Verbandsliga-Hand-
baller der  Cronenberger TG müs-
sen zukünftig aus beruflichen
Gründen auf ihren bisherigen Trai-
ner Christian Schmahl verzichten.
„Er hat mit seinem Stil die Mann-
schaft nachhaltig beeinflusst und
wird ihr nur noch bis zu den Som-
merferien – falls nötig – zur Verfü-
gung stehen“, lobt Turngemeinde-
Chef Volker Wichmann. Weiterhin
(Spieler-) Trainer der CTG-Hand-
baller bleibt jedoch Philip Schmal-
buch, der Unterstützung vom lang-
jährigen Kreisläufer der ersten
Mannschaft und Jugendtrainer Fa-
bian Schächt erhalten wird. Dieser

Remscheid-Lennep stattfinden soll-
te, auf einen späteren Termin im
Jahr verschoben werden. Die Pla-
nungen hierfür sind aber ebenfalls
in vollem Gange. „Mit Jan-Frede-
rik Marschner als zweitem Vorsit-
zenden des Deutschen Tchoukball-
verbandes und Clara Diesing als
einer der Ansprechpartner für die
Sportförderung im Verband hat die
CTG zwei Aktive im höchsten deut-
schen Verband dieser in Deutsch-
land leider noch zu unbekannten
Sportart“, berichtet CTG-Vorsit-

zender Volker Wichmann – und
hofft natürlich auf weitere

Neuzugänge, die sich gerne
mal in dieser Sportart aus-
probieren wollen.

Anschaffung von 
neuen Sportmaterialien
„Auch in der Gymnastik-
und Fitness-Abteilung

laufen die Vorbereitungen
für das Wiederanlaufen

nach der Krise“, erkärt Wich-
mann. So wurden etwa neue

Sportmaterialien angeschafft. Fe-
derführend hierbei war Abtei-
lungsleiterin Brigitte Hermann, die
im Vorstand auch den Kontakt zu
den einzelnen Gruppen koordi-
niert.

„Jetzt bleibt nur noch zu hoffen,
dass die Verantwortlichen der
Stadt Wuppertal möglichst bald
die Sporthallen wieder öffnen und
Stadt und Land den Sport in Grup-
pen wieder zulassen“, wünscht
sich nicht nur Vereinschef Volker
Wichmann. „Nicht zuletzt der so-
ziale wie auch der gesundheitliche
Aspekt dürfen hier nicht unter-
schätzt werden. Ist es doch gerade
für ältere und alleinstehende Per-
sonen oft der einzige Kontakt zu
Gleichgesinnten.“

Zoo Virtueller 360-Grad-
Rundgang durch „Aralandia“

Die im vergangenen Jahr fertiggestellte Freiflugvoliere „Ara-
landia“ ist das größte Projekt, welches der Zoo-Verein im Grünen
Zoo Wuppertal jemals in Angriff genommen hat. Eine offizielle
Eröffnung verhinderte bislang die Corona-Pandemie. Allerdings
lässt sich die weltweit führende Anlage auch mittels eines virtuel-
len 360-Grad-Rundgangs entdecken. Nutzer erfahren dabei span-
nende Details und Hintergrundinformationen über das Projekt
„Aralandia“, das auch durch sein einmaliges zoologisches Kon-
zept beeindruckt und sich besonders auch den Themen Nachhal-
tigkeit, Natur- und Artenschutz und Forschung widmet. Der virtu-
elle 360-Grad-Rundgang ist abrufbar über zoo-wuppertal.de. Be-
sonders spannend ist das ungewöhnliche Erlebnis mit eine VR-
Brille, klassische 3D-Brillen (rot-blau) werden ebenfalls unter-
stützt. Doch auch ohne solche Hilfsmittel können die Betrachter
an ihrem Computer oder über das Handy einen außergewöhnli-
chen Rundgang durch „Aralandia“ mit Blicken aus verschiedenen
Perspektiven und Begegnungen mit den Bewohnern genießen.

WSW Jetzt
höhere Elektro-

Förderungen
Wuppertal. Die Wuppertaler Stadt-
werke (WSW) wollen in Wupper-
tal den Ausbau der Ladeinfrastruk-
tur für Elektrofahrzeuge weiter vo-
rantreiben und haben die Förde-
rung aus dem WSW-Klimafonds
für E-Ladestationen auf 500 Euro
erhöht. 

Bisher beteiligten sich die Stadt-
werke mit 150 Euro an den Kos-
ten. Die Förderung können alle
Stromkunden der WSW in An-
spruch nehmen, die eine private
oder gewerbliche Lademöglichkeit
für ihr Elektrofahrzeug neu ein-
richten möchten. Neu in der För-
derung ist seit Jahresbeginn die
Anschaffung von Lasten-Pedelecs.
Dafür zahlen die WSW einen Zu-
schuss von 250 Euro.

Mehr Geld gibt es auch für kli-
mafreundliches Heizen. Die WSW
haben die Fördersätze für die In-
stallation von Wärmepumpen und
Holzheizungen angehoben. Die
Klimafonds-Förderung für Erd-
Wärmepumpen beträgt jetzt 1.500
Euro (vorher 1250 Euro) und für
Luft-Wärmepumpen 750 Euro
(625 Euro). 

Den Fördersatz für Holzheizun-
gen haben die WSW indes um 50
Euro auf 1.000 Euro erhöht.
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Baustoffe
l Ytong-Gasbeton
l PVC-Rohre

l Bedachungsmaterial
l Ceresit-Kunststoffe

Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal 
Tel. 02 02/46 22 32 • Fax 0202/4 67 08 58

Internet: www.baustoffeurspruch.wg.am •  e-mail: KUrsp10140@aol.com

Urspruch Baustoffe
schnell, pünktlich und sofort lieferbereit.

Service-Hotline 02 02 / 51 98 66 25

Toellner GbR

Hahnerberger Str. 246c
42349 Wuppertal
www.hausgeraete-wuppertal.de

Hausgerätespezialist
Reparaturen aller Marken 
Autorisierter Fachhändler für:Ihr

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass
das Richtige. 

Auf Wunsch mit 

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter
✆ 47 53 42www.cronenberger-festsaal.de

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstraße 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
Hastener Straße 22

Tel. 0 21 91/84 05 68

Besuchen Sie uns am Hasten!
Remscheid - Hastener Straße 22

große Auswahl auf knapp 800 qm - neben Netto

Öffnungszeiten: Mo.-Sa.,     9.00 - 20.00 Uhr 

Ihr Fressnapf-Team

Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf
4 stundenw. Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung
machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege 

Pieper & Wagner GbR
Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal 

Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

Sudberg. Wie mehrfach berichtet:
Auf dem Areal einer ehemaligen
Sägenfabrik zwischen Oberheidter
Straße und der Straße Häuschen
soll Wohnbebauung entstehen. Auf
der insgesamt 20.000 Quadratme-
ter großen Gesamtfläche ist eine
Mischbebauung mit Einfamilien-,
Doppel- und Reihenhäusern sowie
Mehrfamilienhäusern angedacht. 
Auch wenn sich gegen die Pläne

bereits im Frühjahr 2019 eine An-
wohner-Initiative bildete und es
auch in der Bezirksvertretung (BV)
Cronenberg Gegenwind gab, geht

die Stadt nun die notwendige Än-
derung des betreffenden Bebau-
ungsplanes „815 – Oberheidter
Straße / Häuschen“ an: Am kom-
menden Montag, 1. März, startet
die Frühzeitige Bürgerbeteiligung
dazu.
Coronabedingt kann die Stadt kei-

ne öffentliche Veranstaltung zu
dem Plangebiet anbieten. Alterna-
tiv stellt sie die Planung mit den
Erläuterungen vom 1. bis 19. März
zur Einsichtnahme via Internet und
im Rathaus Barmen vor – auch am
Telefon können sich Interessierte

informieren. Unter wuppertal.de/
bebauungsplaene oder im Geoda-
tenportal der Stadt kann man sich
die Pläne anschauen und sich dann
nach Terminvereinbarung am Tele-
fon (siehe Infokasten links) erläu-
tern lassen.

Insgesamt bis zu 
31 neue Wohnobjekte geplant

Der in Absprache mit der Stadt er-
stellte Entwurf sieht auf der Fa-
brik-Fläche übrigens insgesamt 27
Wohnobjekte vor. Dazu zählen sie-
ben Einfamilienhäuser sowie je
acht Doppel- und Reihenhäuser.
Zudem sind vier Mehrfamilienhäu-
ser geplant, die zwei- beziehungs-
weise dreigeschossig ausfallen sol-
len. Auf angrenzenden Grundstük-
ken könnten im Rahmen der B-
Plan-Änderung überdies zusätzlich
vier Einfamilienhäuser entstehen.

Laut Zeitplan könnte die Offenle-
gung der B-Plan-Änderung im
Sommer erfolgen, der Satzungsbe-
schluss dazu, mit dem Baurecht ge-
schaffen würde, könnte im ersten
Halbjahr 2022 gefasst werden.

Wohnen statt Fabrik Bürger-
Beteiligung-Start zu Projekt 
an der Oberheidter Straße

Archiv-Foto: (mko).

Terminabsprachen sind bei den zuständigen Planerinnen unter Telefon
563-48 09 und per E-Mail an stephanie.kahrau@stadt.wuppertal.de sowie
unter Telefon 563-64 96 und per E-Mail an christiane.dunkel@stadt.wup-
pertal.de möglich. Stellungnahmen können auch unter bauleitplaene@
stadt.wuppertal.de bei der Stadt eingereicht werden. 

Lediglich im Ausnahmefall und unter Einhaltung der Hygiene-Vorschrif-
ten können die Unterlagen auch im Foyer des Rathauses Barmen (linker
Eingang) am Johannes-Rau-Platz 1 eingesehen werden. Möglich ist das
montags bis donnerstags jeweils zwischen 9 und 13 Uhr sowie freitags
zwischen 9 und 12 Uhr.

Terminabsprachen & Infos

NRW-Verordnung Einige Neuerungen zu Sport-
plätzen, Reiten, Baumärkten & Co.
Wuppertal. Ganze drei Tage bevor
die Kita-Kinder und Teile der
Schülerschaft in Nordrhein-West-
falen wieder in die Schulen zu-
rückkehren konnten, legte das
Land NRW in einer Neufassung
seiner Corona-Schutzverordnung
am vergangenen Freitag offiziell
die rechtlichen Rahmenbedingun-
gen dafür fest.

Medizinische Masken an 
Schulen vorgeschrieben

Demnach müssen in Schulgebäu-
den und auf deren Grundstücken
verpflichtend medizinische Mas-
ken getragen werden. Die neue
Verordnung benennt aber auch ei-
nige Ausnahmen, insbesondere
wenn die Einhaltung des Mindest-
abstandes möglich ist. Auch kön-
nen Grundschüler bis hin zu Acht-
klässlern Alltagsmasken verwen-
den, wenn sie aufgrund der Pass-
form keine medizinische Maske
tragen können.
Auch musikalischer Unterricht ist

ab Montag wieder in Präsenz ge-
stattet, allerdings nur für Grund-
schüler in Form von Einzelunter-
richt beziehungsweise als Angebot

im Rahmen von Kindertagesbe-
treuung oder an Grundschulen be-
ziehungsweise in Kooperation mit
diesen. Dabei müssen feste Grup-
pen gebildet werden, der Unter-
richt soll in möglichst großen
Räumlichkeiten erfolgen. Soweit
wie möglich sollen Formen von
Hybrid- und Wechselunterricht ge-
nutzt werden.

Sportanlagen: Für Sport zu zweit
oder mit der Familie geöffnet

Seit Montag ist zudem wieder
Open-Air-Sport auf Sportanlagen
möglich: Dabei darf der Sport aber
nur höchstens zu zweit bezie-
hungsweise ausschließlich mit Per-
sonen des eigenen Hausstandes
ausgeübt werden. Zwischen ver-
schiedenen sporttreibenden Perso-
nen/Gruppen muss ein Mindestab-
stand von fünf Metern eingehalten
werden. Die jeweiligen Sportplatz-
betreiber haben das ebenso zu
überwachen wie sie den Zugang zu
ihren Sportanlagen so zu beschrän-
ken haben, dass unzulässige Nut-
zungen ausgeschlossen sind. Ge-
meinschaftsräume, Umkleiden
oder Duschen von Sportanlagen

müssen weiter geschlossen blei-
ben.

Pferde dürfen jetzt auch 
in Hallen bewegt werden

Zudem ist seit dieser Woche das
Bewegen von Pferden aus Tier-
schutzgründen auch in geschlosse-
nen Räumlichkeiten von Sportanla-
gen wieder zulässig. Allerdings nur
im zwingend erforderlichen Um-
fang, Sport- und trainingsbezogene
Übungen bleiben untersagt.

Nur für Pflanzen, Saatgut & Co.:
Bau- und Gartenmärkte offen

Neben Geschäften mit Schnitt- und
Topfblumen durften auch Geschäf-
te mit Gemüsepflanzen und Saat-
gut Montag wieder öffnen. Das gilt
auch für Bau- und Gartenbaumärk-
te: Auch sie dürfen ihre Räumlich-
keiten aber nur für den Verkauf von
Schnitt- und Topfblumen sowie
Gemüsepflanzen und Saatgut (so-
wie Zubehör) öffnen.

Für Friseure und Praxen mit
nichtmedizinischer Fußpflege, die
ab 1. März öffnen dürfen, gelten
die Auflagen zur vorherigen Ter-
min-Reservierung  sowie zum Tra-

gen von medizinischen Masken.

Ab Inzidenz von 50 Verschärfun-
gen, unter 35 Lockerungen 

Die neue NRW-Corona-Schutzver-
ordnung kann von Kreisen und
Städten in Absprache mit dem
Land verschärft werden, in denen
die Sieben-Tage-Zahl der Neuin-
fektionen pro 100.000 Einwohner
„nachhaltig und signifikant“ über
50 liegt. Dies ist in Wuppertal bei
einer Inzidenz von 73,80 (Stand
gestern) der Fall. Kommunen, in
denen die 7-Tages-Inzidenz an sie-
ben aufeinanderfolgenden Tagen
und mit sinkender Tendenz unter
35 liegt, können indes in Abspra-
che mit dem Gesundheitsministeri-
um Lockerungen der Verordnung
abstimmen.

Die neue NRW-Corona-Schutz-
verordnung ist bis zum 7. März
2021 befristet, mehr dazu ist online
hier abrufbar:     land.nrw/corona.

„Ostermarkt“
virtuell

Cronenberg. Weil Präsenzmärk-
te derzeit noch nicht in Sicht sind
und den meisten Ausstellern das
Wasser „bis zum Hals steht“,
steigt auf Schloss Burg ein Oster-
markt – natürlich online. 

Über 26.000 Seitenaufrufe, rund
10.500 Besucher – das war die Bi-
lanz nach vier Wochen virtueller
Weihnachtsmarkt. Der Ostermarkt
wird nun nach dem gleichen Prin-
zip ablaufen: In der Kulisse des
Rittersaals werden die Aussteller
mit ihren Waren zu finden sein,
bei Interesse gelangt man per
Klick in den Online-Shop des Ver-
käufers. Die Kaufabwicklung läuft
dabei über die Aussteller selbst.
Der Ostermarkt startet am 1.
März unter schlossburg360.de
und dauert vier Wochen.

Bodenbeläge
via Telefon

Wuppertal. „Ein Anruf genügt“,
lautet aktuell das Motto im Lami-
natDEPOT. Der #stayathome-Ser-
vice der Bodenspezialisten von
der Uellendahler Straße 408 sorgt
dafür, dass auch im Lockdown
die Renovierungsarbeiten in den
eigenen vier Wänden, im Klub-
haus oder in einem Ladenlokal
nicht entfallen müssen. 

Unter Telefon 2 57 17 70 kann
der gewünschte Bodenbelag ge-
ordert werden. Wer Fragen hat,
kann sich via Telefon beraten las-
sen odeunter laminatdepot.de
den Online-Raumplaner nutzen.
Darüber hinaus gibt es auf der
Website auch eine Live-Chat-
Funktion. Der bestellte Bodenbe-
lag kann natürlich kontaktlos ab-
geholt und via EC-Karte oder Vor-
ab-Überweisung bezahlt werden.

Hausnotruf
gratis testen

Wuppertal. Sicherheit auf Knopf-
druck bietet die Johanniter Unfall-
Hilfe Senioren mit ihrem Hausnot-
ruf an. Diesen kann man noch bis
zum 31. März vier Wochen lang
kostenlos testen. Weitere Infor-
mationen gibt’s im Internet unter 
johanniter.de/hausnotruf-testen.
Eine Bestellung ist unter der ge-
bührenfreien Hotline 0 800 / 3 23
38 00 möglich, dort werden natür-
lich auch alle Fragen beantwortet.
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Metzgerei

Das Käseland

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Obst & Gemüse
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Kokosnüsse
von der Elfenbeinküste

Super Food
Klasse I

je Stück

-.77

Strauchtomaten
aus Holland 
besonders 

aromatisch
Klasse I

je 1 kg

1.99

Angebote gültig vom 01.03. - 06.03.2021

 Landfrischkäse
 „Gärtnerin“ 

deutscher Frischkäse
verfeinert mit roten 
Zwiebeln und Gurke

je 100 g
25 % gespart

1.49

  Bacchus Rotwein 
österreichische 

Käsezubereitung
50 % Fett i.Tr.

am Stück
je 100 g

1.99

Beemster 
Oranje oder 

Beemster mittelalt
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g
34 % gespart

-.99

Lachsschinken 
oder Lachsschinken 

„Pariser Art“  
mild gesalzen 

und geräuchert
je 100 g

2.29

Iberico 
Zungenwurst 

mit Pistazien
je 100 g

29 % gespart

1.99

 Frisches 
deutsches
Rinderfi let

vom Jungbullen
am Stück oder 

als Spieß
je 100 g

3.99

 Metten Hähnchenfi let 
in Aspik

 3-fach sortiert
je 100 g

32 % gespart

1.29

Frisches 
Kalbsschnitzel 

aus der Oberschale 
z. B. für ein original

Wiener Schnitzel
je 100 g

25 % gespart

2.69

Hohe Rippe
„Spezial“ 

vom Jungbullen,
für eine fl eischige 

Suppeneinlage
je 100 g

1.19

Wiener Würstchen
im zarten Saitling,

knackig im Biss
je 100 g

29 % gespart

-.99

Rinder Roastbeef 
gegart,

Rinderhüft braten 
oder Kalbsbraten 
aus der Oberschale 

zart, saft ig und 
zartrosa

je 100 g

3.99

Frisches 
Hähnchenbrustfi let 

sorgfältig 
zugeschnitten, 

natur, mariniert 
oder gefüllt, 

HKL A
 je 100 g 

-.77

 Frischer Spießbraten
 aus dem Schweinenacken, 

lecker gewürzt und mit 
Mett und Zwiebeln gefüllt, 

besonders saft ig
je 100 g 

-.79

 Landliebe 
Fruchtjoghurt 

diverse Sorten
je 500 g Glas 

(1 kg 1.76 / -.15 Pfd.)

41 % gespart

-.88

Arla 
Kærgården

diverse Sorten
je 250 g Becher

(100 g -.52)

41 % gespart

1.29

Grünländer 
Scheiben oder

Käsewürfel 
diverse Sorten 
und Fettstufen
je 120 g - 150 g 

Packung
(100 g ab -.86)

1.29

Dr. Oetker 
Ristorante Pizza,

Flammkuchen oder
Intermezzo Pizza

diverse Sorten
tiefgefroren 

je 165 g - 410 g 
Packung (1 kg ab 4.05)

1.66

Langnese 
Cremissimo 

diverse Sorten
je 900 ml - 

1000 ml Packung
(1 l ab 1.99) 

40 % gespart

1.99

 Dallmayr 
Caff è Crema 

Perfetto oder
Crema d‘Oro 

Intensa 
ganze Bohne

je 1.000 g Beutel
bis 43 % gespart

7.99

  Mazola 
Keimöl 

je 750 ml Flasche
(1 l 2.65)

33 % gespart

1.99

 Knorr 
Schlemmersaucen

 diverse Sorten
je 250 ml Flasche

(100 ml -.28)

42 % gespart

-.69

 Meßmer Kräuter-,
Früchte- oder 

Schwarztees
diverse Sorten

je 25er Packung
(Stück -.06)

1.49

 Barilla Pasta
 diverse Sorten

je 500 g Packung
(1 kg 1.54)

bis 61 % gespart

-.77

 Schwartau Samt 
Fruchtaufstrich 

je 270 g Glas oder
Konfi türe Extra

 diverse Sorten
je 340 g Glas

(1 kg 5.15 / 4.09)

bis 46 % gespart

1.39

Trumpf 
Schogetten 

  diverse Sorten
je 100 g Tafel

46 % 
gespart

-.59

 Pringles 
diverse Sorten
je 180 g - 200 g 

Dose 
(100 g ab -.65)

50 % gespart

1.29

 Garnier Fructis 
Shampoo oder 

Spülung 
diverse Sorten

je 250 ml / 200 ml 
Flasche 

(100 ml -.60 / -.75)

40 % gespart

1.49

 Lenor Waschmittel 
fl üssig, Pulver

oder Pods
je 15 WL - 21 WL 

Packung / Flasche
(WL ab -.15)

30 % gespart

3.49

Ramazzotti 
oder Aperitivo 

30 % / 15 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 14.27)

9.99

Jack Daniel‘s 
Old No. 7
40 % vol.,

Tennessee Honey 
oder Tennessee 

Fire 35 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 22.84)

15.99

Krombacher 
Bier

diverse Sorten
je Kasten 20 x 0.5 l 

Flaschen
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

26 % gespart

10.99

Coca-Cola 
koff einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.79 / 3.30 Pfd.)

26 % gespart

9.49

Rauch
happy day

Säft e
diverse Sorten

je 1 l Packung
26 % gespart

1.39

 Gerolsteiner 
Naturell

je Kasten 6 x 1.5 l
PET-Flaschen 

(1 l -.44 / 2.40 Pfd.)

3.99

 Vittel
 französisches 
Mineralwasser 
je Sixpack 6 x 1.5 l 

PET-Flaschen
(1 l -.31 / 1.50 Pfd.)

41 % gespart 

2.79

 Red Bull
 Energy Drink 
diverse Sorten
je 250 ml Dose 

(100 ml -.40 / 

-.25 Pfd.) 

-.99

Söhnlein Brillant 
Sekt

diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 3.32)

36 % gespart

2.49

Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.73 / -.25 Pfd.)

27 % gespart

1.09
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